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Nachrichten
Blattmit den amtlichen Bekanntmachungen für die Verbandsgemeinde 

Nieder-Olm, der Ortsgemeinden Essenheim, Jugenheim, Klein-
Winternheim, Ober-Olm, Sörgenloch, Stadecken-Elsheim, Zornheim
und der Stadt Nieder-Olm

Busfahrplan für die
Seniorenschifffahrt
Am 3. August findet die diesjährige
Seniorenschifffahrt auf Rhein und
Mosel nach Winningen an der 
Mosel statt. Für die Teilnehmer gilt
folgender Busfahrplan für den
Transfer zur Ablegestelle Boppard.

Bus 1
• 7.40 Uhr Nieder-Olm; 

Haltestelle 14 Morgen
• 7.50 Uhr Nieder-Olm; 

Oppenheimer Str. (AOK)
• 8.00 Uhr Nieder-Olm; 

Haltestelle Gutenbergstr.

Bus 2
• 7.45 Uhr Kl.-Winternheim; 

Haltestelle Breitenstein
• 7.50 Uhr Kl.-Winternheim; 

Elxlebener Platz
• 8.00 Uhr Ober-Olm; 

Apotheke

Bus 3
• 7.40 Uhr Zornheim; 

Haltestelle Hahnheimer Str.
• 7.55 Uhr Essenheim; 

Rathaus
• 8.00 Uhr Elsheim; 

Ev. Kirche

Bus 4
• 7.50 Uhr Stadecken; 

Kreuznacher Str.
• 8.00 Uhr Jugenheim; 

Gemeindehalle

Für eventuelle Rückfragen steht
das Seniorenbüro der Verbandsge-
meinde Nieder-Olm, Monika Braun,
gerne telefonisch unter 0 61 36 / 
69 133 zur Verfügung. M. Br.

Der SV Klein-Winternheim konnte das
diesjährige Fußballturnier der Ver-
bandsgemeinde Nieder-Olm für sich
entscheiden.
Mit einem hart umkämpften 2:1 End-
spielsieg gegen die starke SG Sörgen-
loch-Udenheim konnte die Woche auf

der Jugenheimer Naturrasenanlage er-
folgreich abgeschlossen werden. Die
Klein-Winternheimer konnten sich in
der Vorrunde gegen die Teams des
TSV Stadecken-Elsheim, des TSV
Zornheim und des FSV Nieder-Olm als
Gruppenerster durchsetzen. Die SG
Sörgenloch-Udenheim wurde Grup-
pensieger mit den Mannschaften von
der Spvgg. Essenheim, dem SV Ober-
Olm und dem gastgebenden TuS Ju-
genheim.
Das kleine Finale um den dritten Platz
gewann die Spvgg. Essenheim gegen
den TSV Stadecken-Elsheim mit 5:1.
Die Torjägerkanone gewann der Spie-
ler Daniel Runschke von der SG Sör-
genloch-Udenheim mit 5 Treffern. Als
bester Torhüter des Turniers wurde 

der Klein-Winternheimer Oliver Oster
ausgezeichnet. Verbandsbürgermeister
Ralph Spiegler nahm die Siegerehrung
vor und lobte die faire Spielweise der
teilnehmenden Vereine sowie die sehr
gute Organisation des Veranstalters
TuS Jugenheim.

Die Ergebnisse im Einzelnen:
• TuS Jugenheim - SV Ober-Olm 5:2
• Spvgg. Essenheim - 

SG Sörgenloch/Udenheim 1:1
• SV Klein-Winternheim - 

TSV Stadecken-Elsheim 5:1
• FSV Nieder-Olm - TSV Zornheim 1:6
• SV Ober-Olm - 

SG Sörgenloch/Udenheim 0:10
• TuS Jugenheim - 

Spvgg. Essenheim 4:6

• FSV Nieder-Olm - 
TSV Stadecken-Elsheim 2:3

• SV Klein-Winternheim - 
SG Sörgenloch/Udenheim 0:0

• SV Ober-Olm - 
Spvgg. Essenheim 0:1

• TuS Jugenheim - 
SG Sörgenloch/Udenheim 2:5

• TSV Stadecken-Elsheim - 
TSV Zornheim 2:1

• SV Klein-Winternheim - 
FSV Nieder-Olm 3:1

Spiel um Platz 3:
• Spvgg. Essenheim - 

TSV Stadecken-Elsheim 5:1

Finale:
• SG Sörgenloch/Udenheim - 

SV Klein-Winternheim 1:2
Text: Al. We./Fotos: U. H.

Klein-Winternheim siegt beim
VG-Turnier

„Tag der Feuerwehr“
in Sörgenloch
Lesen Sie auf Seite 11

SEMILLA - 
Benefizkonzert 

zugunsten 
der Stiftung 

Sankt Andreas
Lesen Sie auf Seite 9

Bläserchor 
feiert Sommer-
nachtsfest
Vom 19.-21. August 2011 ist es
wieder soweit. Der Bläserchor
Nieder-Olm feiert in der Back-
hausstraße 15 sein traditionelles
Sommernachtsfest. 
Aussteller des großen Floh -
markts, am Sonntag, 21. August
ab 13:00 Uhr, bitten wir sich bis
spätestens 17. August unter der
Tel.: 0 61 36 / 91 95 85 anzu -
melden. Wir freuen uns auf Ihr
Kommen. S. G.

Gewerbestandort durch neues 
Logistikzentrum aufgewertet
Nachhaltigkeit und Verminderung der Rohstoffknappheit sind zwei wichtige
Ziele unserer Tage, und wenn sich damit sogar noch Geld verdienen lässt,
umso besser. Beiden Zielen dient ein Fachzentrum zur Rücknahme und 
Wiederaufbereitung gebrauchter Computerteile, ein so genanntes Asset 
Recovery Center des Unternehmens Geodis Logistics Deutschland, das ge-
genwärtig im Nieder-Olmer Gewerbepark an der Ingelheimer Straße entsteht.
Mit seiner Fertigstellung wird im Januar 2012 gerechnet. Einzelheiten zu 
diesem Projekt präsentierten in der vergangenen Woche die Spitzen der
Stadt Nieder-Olm und der Verbandsgemeinde gemeinsam mit der Geodis-
Geschäftsführerin Andrea Rudy.
Eine der bedeutendsten Unternehmensansiedlungen in Nieder-Olm
„Der Verkauf des etwa 40.000 Quadratmeter großen Grundstücks an die 
Habacker Holding ist vor wenigen Tagen erfolgt, die Baugenehmigung 
wurde erteilt, die Bauarbeiten... Lesen Sie weiter auf Seite 6

Die Siegermannschaft des SV Klein-Winternheim

v.l.: Turnier-Organisator Alexander 
Weidmann, Kapitän Sascha Zimmermann

und VG-Bürgermeister Ralph Spiegler
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Polizei  110 Feuerwehr  112
Polizeiinspektion III
Mainz Lerchenberg 
Telefon 0 61 31 / 65 43 10

Notarzt/Rettungsdienst/Krankentransport:
Telefon 1 92 22

Abwasser/Kläranlage:
Rufbereitschaft: 01 71 / 3 62 87 48
Bei Verstopfungen in Kanalhausanschlüssen
wenden Sie sich bitte direkt an ein
Reinigungsunternehmen.

Apothekennotdienst
Vereinfachte Neuregelung in Rheinland-Pfalz
01 80 5 / 25 88 25 plus Postleitzahl des Standortes
Festnetz (0,14 Euro/Min.)
Mobilfunknetz (max. 0,42 €/Min.)
Notdienstbereite Apotheken im Internet: www.lak-rlp.de 
Der Notdienst wechselt jeweils morgens um 8:30 Uhr

Bereitschaftspraxen - 
Zuständigkeit gültig ab 1. April 2011
Essenheim, Klein-Winternheim, Nieder-Olm, Ober-Olm, 
Sörgenloch und Zornheim:

Bereitschaftspraxis Mainz
Hildegardstraße 2, 55130 Mainz Telefon 0 61 31 / 1 92 92

Jugenheim und Stadecken-Elsheim:
Bereitschaftspraxis Ingelheim
Turnerstraße 23, 55218 Ingelheim Telefon 0 61 32 / 1 92 92
Beide Praxen sind wie folgt geöffnet:
Fr 19.00 Uhr bis Mo 7.00 Uhr
Werktags 19.00 Uhr bis  7.00 Uhr
Mi 14.00 Uhr bis Do 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Notdienst 
im Kreis Mainz-Land: (0,12 Euro/Min.) Tel. 0 18 05 / 66 61 66
Wochenend-Notfalldienst:
von Freitag 15.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr
An Feiertagen von 8.00 bis 8.00 Uhr des folgenden Tages
Feste Sprechzeiten der Notfalldienstpraxis:
Fr. 16.00 - 17.00 Uhr, Sa. und So. 10.00 - 11.00 Uhr
und 16.00 - 17.00 Uhr

DRK-Sozialstation in der VG Nieder-Olm 
und Umgebung
Häusliche Pflege und hauswirtschaftl. Versorgung
Telefon 0 61 36 / 33 68

Kinderbetreuung in Notsituationen
Telefon 01 70 / 7 18 96 47

Kontaktschutzmann:
Klein-Winternheim, Ober-Olm, Mz.-Marienborn, Bläsius, POK:
Sprechstunden: Dienstagsvormittags in Klein-Winternh:

0 61 36 / 99 42 13
oder Polizeiinspektion III, Mainz-Lerchenberg 0 61 31 / 65 43 46
Stad.-Elsheim, Essenheim u. Jugenheim, 
Felchner, PHK 0 61 36 / 69 138
Sprechstunde: donnerstags von 15-17 Uhr
Selztalhalle, Stadecken-Elsheim 0 61 36 / 23 79
Nd.-Olm, Zornheim, Sörgenloch, Wagner, PHK, 
nach telefonischer Vereinbarung, Telefon 0 61 36 / 6 92 21

Notruf für misshandelte Kinder
KV Mainz-Bingen, Telefon 0 61 32 / 7 87 31 01
Außerhalb der Dienstzeiten
Notruf über die zuständige Polizeidienststelle
Kinder-Tagespflege 0 61 32 / 7 87 31 17
Dorothee Mitra, Katrin Koril, Sandra Klein
E-Mail: kindertagespflege@mainz-bingen.de

Wasserversorgung Rheinhessen GmbH 
Entstörungsdienst: Telefon 0 61 35 / 65 00
außerhalb der Dienstzeit Rufweiterschaltung.
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Abwasserbeseitigung - Rufbereitschaft
Für alle Ortsgemeinden zuständig:
Abwasserzweckverband „Untere Selz“, 
Heinrich–Wieland–Straße 11, 55218 Ingelheim am Rhein
Tel. 0171 3628748 
Der Bereitschaftsdienst ist nur für Störungen an der 
Straßenkanalisation, den Pumpstationen und 
Entlastungsanlagen zuständig. 
Bei Verstopfungen innerhalb der Hausinstallation oder der  Hau-
sanschlussleitung zum Straßenkanal wenden Sie sich bitte an ei-
ne entsprechende Fachfirma. 
(gelbe Seiten, Rubrik „Grubenentleerung“)

Ambulanter Hospiz- und Palliativ-
Beratungsdienst der Mainzer 
Hospigesellschaft Christopherus e.V.
Hospiztelefon: 06131 / 235531, 
Beratungsstelle: Gaustr. 28, 55116 Mainz
Öffnungszeiten: Mo – Fr 9.30 – 11.30 Uhr, Mo – Do 15 – 17 Uhr

AWO Rheinland e.V./Migrationsberatung 
für erwachsene ZuwanderInnen
E-Mail: Migration-Mainz@AWO-Rheinland.de    Tel.: 0 61 31 - 67 00 91
Angebot in Nieder-Olm, Rathaus der VG, Raum 234
Sprechzeiten: Dienstag 9.00 bis 12.00 Uhr

Betreuungsverein der Lebenshilfe Mainz-Bingen e.V.
Kurt-Schumacher-Str. 41 B, Mz-Gonsenheim 0 61 31 / 33 70 08
Sprechstunde: Di 9.30-12 Uhr (außerhalb der Ferien)
u. n. tel. Vereinbarung; Außensprechstunde im Mehrgenerationen-
haus Ingelheim (Termin wird in der Presse bekanntgegeben)
btv@btv-lebenshilfe.de; www.btv-lebenshilfe.de

Bürgerbüro der VG Nieder-Olm:
Mo. u. Do. 8.30 - 16.00 Uhr, Di. 8.30 - 19.00 Uhr, 
Mi. 8.30 - 12.30 Uhr, Fr. 7.00 - 12.30 Uhr, Sa. 9.30 - 11.30 Uhr 
Telefon 0 61 36 / 69 222

Bahn- und Busverkehr:
RNN Fahrplan- u. Tarifauskünfte Tel. 0 18 01 / 766 766 
(3,9 Cent/Min) - www.rnn.info
ORN-Kundencenter Mainz Tel. 0 61 31 / 57 67 47 0
– www.orn-online.de
Mainzer Verkehrsgesellschaft Tel. 0 61 31 / 12 77 77
– www.mvg-mainz.de
Deutsche Bahn Tel. 0 18 05 / 99 66 33
(14 Cent/Min) – www.bahn.de

Caritas-Sozialstation Bodenh./Nd.-Olm:
Telefon 0 61 35 / 24 68
Angebote in Nieder-Olm
Di. 9 – 12 Uhr Sprechstunde / Schwangerenberatung
im Camarahaus. Termine nach Vereinbarung

Deutsche ILCO e. V.
Selbsthilfevereinigung für Stomaträger und Darmkrebs-
erkrankte; Treffen: jeden 3. Donnerstag im Monat ab 15 Uhr,
Haus der Vereine, Maria-Montessori-Straße
Info: Reuter, Tel. 0 61 36 / 20 35, Fax 0 61 36 / 76 04 99

Deutscher Kinderschutzbund Nieder-Olm
Maria-Montessori-Str. 6, 55268 Nieder-Olm
Öffnungszeiten: Kinderpark Mo 9-11 Uhr, Di-Fr 9-12 Uhr, 
Sprechzeiten der Ehe-, Lebens- und Familienberatungsstelle 
nach tel. Anmeldung unter 0 61 36 / 13 14

Diabetiker-Selbsthilfegruppe Nieder-Olm
und Umgebung
Selbsthilfegruppe trifft sich jeden 1. Dienstag im Monat 
um 19 Uhr im Dt. Roten Kreuz, 1. Stock, Alfred-Delp-Str. 2, 
Info: Klaus Peters, Tel. (Mo-Fr  9-13 Uhr) 0 61 36 / 76 41 030

DRK
Seniorenberatung: Wohnen, Pflege, Hilfe bei Demenz
BeKo-Stelle 0 61 36 / 33 69
DRK Mainz: HausNotruf 0 61 31/ 269 -31
Betreuungsverein (Rechtl. Vorsorge) 0 61 31/ 269 -32
Menüservice für Zuhause 0 61 31/ 269 -34/ -35

Entsorgungszentrum Budenheim
Schwarzenbergweg, 55257 Budenheim 
Öffnungszeiten: Mo bis Fr 10-17 Uhr und Sa von 8-12 Uhr

EWR Bezirksstelle Wörrstadt
Gewerbepark, Spiesheimer Weg 10 Tel.-Nr. 0 67 32 / 9 40 20
E-mail bezirkst.woerrstadt@ewr.de Fax 0 67 32 / 94 02 14
EWR Störungsdienst Worms 
rund um die Uhr unter Tel. 01 80 / 1 84 88 20

Fibromyalgie-Selbsthilfegruppe
SHG Alzey und Umgebung
Treffen jeden 1. Mittwoch (Werktag) und dem darauffolgenden
Samstag (Werktag) im Monat; jeweils von 14-ca.16 Uhr
in der Ev. Sozialstation, Josselinstr. 3 in Alzey
Kontakt: Marlene Rothenmeyer 
(vor Erstbesuch bitte anmelden) 0 67 34 / 96 11 77

Fluglärmbeauftragter:
Bernd-Olaf Hagedorn Telefon: 0 61 36 / 69-238
E-Mail: fluglaermbeauftragter@vg-nieder-olm.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Freundeskreis Nieder-Olm
Suchtkrankenhilfe Rheinhessen e.V.
Mo. ab 19.00 Uhr im Camarahaus. Kontakt: 0 61 30 / 94 54 83
www.suchtkrankenhilfe-nieder-olm.de

Gasversorgung - Störungsdienst
Thüga Rhl-Pfalz, Nieder-Olm, Telefon 0 800 / 08 37 111

Gemeindebüchereien: Öffnungszeiten
Essenheim: Do. und Fr. 16.00 bis 18.15 Uhr
Klein-Winternheim, Mediathek
Mo 10-12 Uhr, Di 16-18 Uhr, Do 16-18 Uhr, Sa. 15.30-17 Uhr
Nieder-Olm: Mo. 17 - 19 Uhr, Mi. 15 - 18 Uhr, 
Do. 10 - 11 Uhr und 16 - 19 Uhr, Tel. 760243.
In den Sommerferien nur montags geöffnet, 
sonstige Schulferien geschlossen.
Sörgenloch: Di. 16 - 18 Uhr, Do. 17 - 19 Uhr. 
Stadecken-Elsheim: Mo. 17-18.30 Uhr u. Do. 16-17.30 Uhr.
Zornheim: Di. 18 bis 19 Uhr und Do. 16 bis 18 Uhr.

Gleichstellungsbeauftragte der VG N.-Olm
Sprechzeit dienstags von 16 - 19 Uhr in Zimmer 301. 
Tel. Termin vereinbarung währ. der Sprechzeit 0 61 36 / 6 92 60

Humuswerk Essenheim (nur Grünschnitt):
Montag bis Freitag: 8-16 Uhr, Samstag: 8-12 Uhr

Jugendamt der Kreisverwaltung MZ-Bingen
Frau Esswein: Telefon 0 61 32 / 7 87 31 44

Jugendhaus Nieder-Olm, Ludwig-Eckes-Halle  
Öffnungszeiten: Mo, Di und Fr von 16 - 20 Uhr
Do von 16 - 18 Uhr Sprechzeit für Einzelgespräche
von 18 - 20 Uhr offener Treff
Ansprechpartnerin: Stadtjugendpflege Andrea Braun
Tel. 0 61 36 / 9 20 07 12; mail: juha-no@web.de

Kleiderkammer (im Keller des Camarahauses)
Öffnungszeiten: Mi 9.00 - 11.30 Uhr u. jeden 1. Mittwoch im 
Monat 16 - 19 Uhr (außer in den Schulferien).

Mobile Soziale Dienste:
Menü-Service (warm und kalt) Behindertenfahrdienst
Johanniter-Unfall-Hilfe e.V., Regionalverband Rheinhessen
Hans-Böckler-Str. 109, 55128 Mainz
Telefon (0,12 Euro à Minute) 0 18 05 / 25 25 28

Musikschule Verbandsgemeinde Nieder-Olm
Mo. bis Do. 9 - 12 Uhr, Di. 14.30 - 18 Uhr, Fr. 9 - 11 Uhr
Telefon 0 61 36 / 6 91 35 oder 6 91 39

Nieder-Ramstädter Diakonie
www.nrd-online.de
Angebote für Menschen mit geistiger und 
mehrfacher Behinderung
Regionalverbund Rhl.-Pfalz 06130 / 9 29 20
gabriele.schneider@nrd-online.de
Aufnahme und Beratung 0 61 30 / 92 92 38 08
Ambulante Dienste 0 67 32 / 93 29 00
Wohnverbund Jugenheim (Franz-Josef Helferich Haus)

0 61 30 / 9 29 20
Rheinhessenwerkstatt Wörrstadt 0 67 32 / 9 40 70

Paritätische Psychiatrische Dienste Mainz/
Psychosoziale Ambulanz Nieder-Olm
Telefonisch erreichbar von 
Mo. bis Do.: 8.30 - 16.30 Uhr, Fr.: 8.30 - 15.00 Uhr
Mühlweg 27, 55268 Nieder-Olm, Telefon: 0 61 36 / 75 22 01
Fax: 06136/ 752229, Email: reiner.wissel@paritaet.org

Psychosoziale und Sucht-Beratung Reling
Pariser Str. 110, 55268 Nieder-Olm, Te l. 0 61 36 / 9 22 28 - 0
Fax 0 61 36 / 9 22 28 - 7
Öffnungszeiten: Mo. bis Do. von 9 bis 12.30 Uhr u.v. 
14.00 bis 16.30 Uhr. Fr. von 9 bis 13.00 Uhr.

Rheinhessen-Bad Nieder-Olm Tel. 0 61 36 / 64 62
Hallenbad: geschlossen oder 0 61 36 / 91 68 90
Freibad: Mo., 13 - 21 Uhr, Di. - Fr. 7 - 8 Uhr und 10 - 21 Uhr
Sa., So. und Feiertag: 10 - 21 Uhr
Während der Sommerferien: Di. - So. ab 9 Uhr
Sauna: Mo. 14 - 22 Uhr, Di. - Fr. 10 - 22 Uhr, 
Sa., So. u. Feiertag 9 - 20 Uhr.
In den Monaten Juni, Juli, August wird die Sauna
samstags und sonntags bereits um 18 Uhr geschlossen.

Schiedsamt der VG Nieder-Olm:
Sprechstunde Do. von 14 - 16.15 Uhr, sowie nach 
Vereinbarung. Rathaus, Nieder-Olm, 1. Stock, Zi. 131.
Fax: 0 61 36 / 69 16 203 Tel. 0 61 36 / 692 03
Da das Büro nicht durchgängig besetzt ist, erreichen Sie uns am
besten per mail: erich.mueller@vg-nieder-olm.de

Schutzverband für Impfgeschädigte e. V.
Hilfen und Beratung bei (vermuteten) Impfschäden
Infos: 06 71 / 4 45 15
Internet: www.impfschutzverband.de
Sprechzeiten: nach vorheriger telefonischer Vereinbarung

Seniorenbeirat Landkreis Mainz-Bingen
Ansprechpartner Wolfgang Jung, Tel. 0 61 32 - 787 - 30 20
jung.wolfgang@mainz-bingen.de. 
Weitere Informationen: www.mittendrin-mainz-bingen.de

Seniorenbüro der VG Nieder-Olm:
Ansprechpartnerin: Frau Braun
Beratung und Information für Seniorinnen und 
Senioren /Rentenbeantragung, Rathaus, Pariser Str. 110, 
55268 Nieder-Olm, Tel.: 0 61 36 / 69 133
e-mail: monika.braun@vg-nieder-olm.de

Seniorenresidenz Wohnpark VG Nieder-Olm
Mühlweg 25-27, Nieder-Olm, Telefon 0 61 36 / 9 22 22-32
Fax: 06136/922230, info.no@gfambh.com
Ansprechpartner: Herr Schmöckel

Seniorentagesstätte Nieder-Olm
Öffnungszeiten: Mo., Mi. v. 15 bis 18 Uhr, Pfarrgasse

Seniorenverband BRH
Bund der Ruhestandsbeamten, Rentner u. Hinterbliebenen, Kreis-
verband Mainz-Alzey, Vors. Lore Hartmann
Fax 0 61 31 / 46 98 61, Telefon 0 61 31 / 4 50 49

Kreisverband Bingen 
Vorsitzender Egbert Albien, Telefon 0 61 30 / 94 06 66

Seniorenzentrum Domherrengarten
Raiffeisenstraße 2, 55270 Essenheim, Tel. 0 61 36 /76 66-0
Fax: 0 61 36 / 76 66 - 400
www.seniorenzentrum-domherrengarten.de
Auch Tagespflege
Ansprechpartner: Herr Lauinger, Frau Engel-Becker

Sozialpsychiatrischer Dienst
der Kreisverwaltung Mainz-Bingen
Frau Wenglein: Telefon 0 61 32 / 7 87 42 64

SPAZ gGmbH
Sozial-, Schulden- und Insolvenzberatung
Sprechzeiten: 9.30 - 11.00 Uhr jeden 1. Mittwoch im Monat in
Zimmer 306 im Rathaus der VG Nieder-Olm

VdK
Ortsverband Ober-Olm/Klein-Winternheim u. Nieder-Olm
Informationen: H. Schmitt, Ober-Olm, Tel. 0 61 36 / 8 73 33
Rechtsberatung: Kreisverband Mainz-Bingen, 
Tel. 0 61 31 / 6 04 72 30

Wertstoffhof Nieder-Olm
Öffnungszeiten: Sommerzeit: 1. 4. - 31. 10. 
Di + Fr 12.00-18.00 Uhr, Sa 10.00-18.00 Uhr
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Pariser Straße 110
55268 Nieder-Olm
Telefon: 0 61 36 / 6 90
Fax: 0 61 36 / 6 92 10
rathaus@vg-nieder-olm.de
www.vg-nieder-olm.de
Bürgermeister: Ralph Spiegler
Sprechzeiten: Verwaltung
Mo, Di, Do 08:30 – 12:30 Uhr
Di 14:00 – 19:00 Uhr
Fr 07:00 – 12:30 Uhr
Sprechzeiten: Bürgerbüro
Mo, Do 08:30 – 16:00 Uhr
Di 08:30 – 19:00 Uhr
Mi 08:30 – 12:30 Uhr
Fr 07:00 – 12:30 Uhr
Sa 09:30 – 11:30 Uhr

Behindertenbeirat:
Vorsitzende Anna-Gracia Schade
Telefon 0 61 31 / 14 67 44 15
Stellvertr. Vorsitzende Diana Faller
Telefon 0 61 36 / 9 29 01 94

Seniorenbeirat
Vorsitzender Rudolf Thielemann
Telefon 0 61 30 / 94 55 60
Email: r.thielemann@tele-connect.de

Bankverbindungen:
Sparkasse Mainz
Konto 152 002 002 BLZ 550 501 20
Mainzer Volksbank
Konto 480 480 11 BLZ 551 900 00
Sparkasse Rhein-Nahe
Konto 170 437 53 BLZ 560 501 80
Postbank Ludwigshafen
Konto 247 186 72 BLZ 545 100 67

Vertretung der Verbandsgemeinde-
werke Nieder-Olm
Die Verbandsgemeindewerke Nieder-Olm, die am
01.01.1988 ihre Tätigkeit zum Zwecke der Ableitung
und Unschädlichmachung der Schmutz- und Regen-
wässer aufgenommen haben, werden ab dem
01.01.2010 durch den mit Zustimmung des Ver-
bandsgemeinderates bestellten Werkleiter, Herrn
Erwin Malkmus, als Alleinvertretungsberechtigter,
gerichtlich und außergerichtlich vertreten.
Nieder-Olm, den 22.07.2011
gez. Ralph Spiegler
Bürgermeister

Neuaufstellung des Regionalplans
Rheinhessen-Nahe
Erneutes Anhörungsverfahren zum Teilplan Wind-
energienutzung
Der Entwurf des Teilplans Windenergienutzung liegt
bis zum 31.08.2011 während der allgemeinen Öff-
nungszeiten in der Verbandsgemeindeverwaltung,
Pariser Straße 110, 55268 Nieder-Olm, Zimmer 214 /
215, zur Einsichtnahme aus.
Darüber hinaus bestehen folgende Möglichkeiten,
sich über das Planwerk zu informieren:
1. Der Teilplan Windenergienutzung wird bis zum 

31. August 2011 in der Geschäftsstelle der Pla-
nungsgemeinschaft Rheinhessen-Nahe während
der allgemeinen Dienstzeiten ausgelegt (55116
Mainz, Lauterenstr. 37, Montag bis Donnerstag
von 9.30 Uhr – 15.30 Uhr, empfehlenswert ist eine
vorherige Terminvereinbarung unter der Telefon-
nummer 06131-48018-40).

2. Der Teilplan Windenergienutzung ist im Internet
unter www.pg-rheinhessen-nahe.de unter der Ru-
brik „Download“ einzusehen bzw. abzurufen.

Bürgerinnen und Bürger sowie Organisationen kön-
nen sich zum Entwurf des Teilplans Windenergienut-
zung entweder gegenüber ihrer Gemeinde oder der
Geschäftsstelle der Planungsgemeinschaft Rhein-
hessen-Nahe bis zum 31. August 2011 schriftlich
äußern. Es wird gebeten die Stellungnahme auch als
Word-Dokument zur Verfügung zu stellen 
(geschaeftsstelle@pg-rheinhessen-nahe.de).
Falls Sie Rückfragen haben, wenden Sie sich bitte an
die Geschäftsstelle der Planungsgemeinschaft
Rheinhessen-Nahe. Herr Dr. Jamill Sabbagh steht Ih-

nen als zuständiger Referent gern auch für Erläute-
rungen und Klärung von Detailfragen zum Teilplan
Windenergienutzung zur Verfügung.
Kontaktdaten:
Planungsgemeinschaft Rheinhessen-Nahe
Dr. Jamill Sabbagh, Referent für Siedlungsentwick-
lung, Energie und Verkehr
Lauterenstr. 37
55116 Mainz
Tel. 06131-48018-42
E-Mail: J.Sabbagh@pg-rheinhessen-nahe.de
Erwin Malkmus
1. Beigeordneter

Verstoß gegen Sammlungsverbot
durch Altkleidersammlungen im
Namen von Quo Vadis – Vereinte
Jugend- und Altenhilfe e.V. in
Rheinland-Pfalz 

Trier/Rheinland-Pfalz – Wegen erheblicher Zweifel an
ordnungsgemäßen Altkleidersammlungen sowie an
der Verwendung der Sammlungserträge hat die Auf-
sichts- und Dienstleistungsdirektion (ADD) – landes-
weite Spendenaufsicht in Rheinland-Pfalz – dem Ver-
ein Quo Vadis – Vereinte Jugend- und Altenhilfe e.V.
mit Sitz in Esslingen/Baden-Württemberg Altkleider-
sammlungen in Rheinland-Pfalz mit sofortiger Wir-
kung untersagt. Da die sofortige Vollziehung des
Sammlungsverbots angeordnet wurde, ist dieses
trotz der zwischenzeitlich erhobenen Klage des Ver-
eins zu beachten. 

Aufgrund aktueller rechtswidriger Kleidersammlun-
gen im Namen von Quo Vadis - Vereinte Jugend- und
Altenhilfe e.V. (unter anderem in Pirmasens sowie in
den Landkreisen Südwestpfalz, Mainz-Bingen, May-
en-Koblenz, Rhein-Hunsrück, Bad Dürkheim) weist
die ADD nochmals ausdrücklich auf das bestehende
Sammlungsverbot für Rheinland-Pfalz hin und bittet
um sofortige Mitteilung, wenn weitere Aufrufe 
zu-gunsten des oben angegebenen Vereins in Rhein-
land-Pfalz erfolgen sollten. 
Da die Verwendung der Altkleider sowie deren Erlö-
se aus der Verwertung für karitative Zwecke nicht 
sichergestellt ist, rät die ADD derzeit von Kleider-
spenden im Namen „Quo Vadis Vereinte Jugend-
und Altenhilfe e.V.“ in Rheinland-Pfalz ab. 
Die ADD informiert regelmäßig auf ihren Internetsei-
ten über eingeleitete Maßnahmen im Spendenwe-
sen. 
Um Verwechslungen mit „unverdächtigen“ Vereinen
ähnlichen Namens zu verhindern, bittet die ADD um
exakte Beachtung und Benennung des Vereinsna-
mens inklusive Ortsbezeichnung.

Hauptstraße 2
55270 Essenheim
Telefon: 0 61 36 / 8 82 25
Fax: 0 61 36 / 8 88 04
gemeinde@essenheim.de
www.essenheim.de
Ortsbürgermeister: Hans-Erich Blodt
e-mail: rathaus@essenheim.de
Bürozeiten: Carmen Heinze
Mo u. Mi 08:00 – 10:00 Uhr
Di u. Do 16:30 – 19:00 Uhr
Sprechzeiten: Ortsbürgermeister
Di u. Do 17:00 – 19:00 Uhr
Seniorenvertretung:
Ursula Senftleben 0 61 36 /   8 94 68
Hans-Anton Wolf 0 61 36 /   8 81 35
Burghard Arnold 
(Senioren-
sicherheitsberater) 0 61 36 / 75 21 57

Essenheim

VG Nieder-Olm Müllabfuhr Termine Monat August 2011

Restmüll Biomüll Papier/ Problemmüll
gelber Sack

Essenheim 03., 17., 31. 10., 24. 02., 16., 30. 08.08.2011
12:45 Uhr – 13:15 Uhr
Feuerwehrgerätehaus

Jugenheim 01., 15., 29. 08., 22. 02., 16., 30. 08.08.2011
10:15 Uhr – 10:45 Uhr
Parkplatz Sporthalle

Klein-Winternheim 03., 17., 31. 10., 24. 04., 18. 08.08.2011
14:15 Uhr – 14:45 Uhr
Parkplatz Sportplatz

Nieder-Olm 12., 26. 05., 19. 04., 18. 04.08.2011
12:45 Uhr – 13:45 Uhr
Parkplatz Am Woog
Georg-Taulke-Allee

Ober-Olm 03., 17., 31. 10., 24. 04., 18. 08.08.2011
13:30 Uhr – 14:00 Uhr
Kläranlage

Sörgenloch 12., 26. 05., 19. 04., 18. 04.08.2011
10:15 Uhr – 10:45 Uhr
Auf den Parkplätzen,
Oberhecke

Stadecken-Elsheim 01., 15., 29. 08., 22. 02., 16., 30. 08.08.2011
11:00 Uhr – 11:45 Uhr
Parkplatz Selztalhalle

Zornheim 12., 26. 05., 19. 04., 18. 04.08.2011
11:00 Uhr – 11:45 Uhr
Parkplatz Turnhalle

Nieder-Olm, 28. Juli 2011
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Schulstraße 3
55270 Jugenheim
Telefon: 0 61 30 / 14 88 
Fax: 0 61 30 / 78 53
rathaus@jugenheim-rheinhessen.de
www.jugenheim-rheinhessen.de
Ortsbürgermeister: Herbert Petri
Bürozeiten: Monika Geis
Mo u. Do 18:00 – 19:30 Uhr
Di u. Fr 10:00 – 11.30 Uhr
Sprechzeiten: Ortsbürgermeister
Mo u. Do 18:00 – 19:30 Uhr
Seniorenvertretung:
Dieter Schilling 0 61 30 / 83 21
Klaus Link 0 61 30 / 94 68 94

Bekanntmachung
gemäß § 69 des Baugesetzbuchs (BauGB)

in der jeweils geltenden Fassung
Der Umlegungsplan für das Umlegungsgebiet 

„Laukenstein IV“ in Jugenheim
ist nach Erörterung mit den Eigentümern durch Be-
schluss vom 31.05.2011 aufgestellt worden.
Der Umlegungsplan besteht aus Umlegungskarte
und Umlegungsverzeichnis. Bis zur Grundbuchbe-
richtigung kann der Umlegungsplan bei der Ge-
schäftstelle des Umlegungsausschusses beim Ver-
messungs- und Katasteramt Alzey, Ostdeutsche
Straße 28, 55232 Alzey während der Dienststunden
von jedem, der ein berechtigtes Interesse darlegt,
eingesehen werden.
Den an der Umlegung Beteiligten wird ein ihre Rech-
te betreffender Auszug aus dem Umlegungsplan mit
einer Rechtsbehelfsbelehrung zugestellt.
Die Umlegungskarte enthält die neu zugeteilten
Grundstücke mit ihren Grenzen und Bezeichnungen,
sowie die der Ortsgemeinde Jugenheim nach § 55
Abs. 2 BauGB zugewiesenen Flächen; dies sind ins-
besondere die örtlichen Verkehrs- und Grünflächen
und die bewohnerdienlichen Ausgleichsflächen. Das
Umlegungsverzeichnis führt die neu zugeteilten
Grundstücke nach Lage, Größe und Nutzungsart un-
ter Gegenüberstellung des alten und neuen Bestan-
des mit Angabe ihrer Eigentümer, die aufgehobenen,
übertragenen und neu eingetragenen Rechte an den
Grundstücken, die geldlichen Leistungen und Fällig-
keiten auf.
Jugenheim, den 26.07.2011
Mathias Klemmer
Der Vorsitzende des Umlegungsausschusses

Hauptstraße 6
55270 Klein-Winternheim
Telefon: 0 61 36 / 99 42 -0
Fax: 0 61 36 / 99 42 24
rathaus@klein-winternheim.de
www.klein-winternheim.de
Ortsbürgermeisterin: Ute Granold (MdB)

Ahornstraße 7
55270 Klein-Winternheim 

1. Beigeordneter: Christian Pierzina
Backhausstraße 5
55270 Klein-Winternheim 

Telefon: 0 61 36 / 7 66 57 39
Beigeordnete: Gabriele Lopez 

Hauptstraße 20
55270 Klein-Winternheim 

Telefon: 0 61 36 / 8 79 78 
Beigeordnete: Daniela Brech

Am alten Bahnhof 7
55270 Klein-Winternheim 

Bürozeiten: Karin Holzhauser
Alexandra Silz

Mo 09:30 – 11:30 Uhr
Di 17:00 – 19:00 Uhr
Fr 16:00 – 17:30 Uhr
Sprechzeiten: Ortsbürgermeisterin
Di 17:30 – 19:00 Uhr
Fr 16:00 – 17:30 Uhr

und nach Vereinbarung
Seniorenvertretung:
Hans-Peter Broy 0 61 36 / 8 85 29
Roswitha Fischer 0 61 36 / 8 80 87

Pariser Straße 110
55268 Nieder-Olm
Telefon: 0 61 36 / 6 92 18 und 6 92 16
Fax: 0 61 36 / 6 92 17
stadt@nieder-olm.de
www.nieder-olm.de
Stadtbürgermeister: Dieter Kuhl
Bürozeiten: Elke Ettlich, Tatjana Preuß
Mo, Do und Fr 09:00 – 12:00 Uhr
Di 09:00 - 12.00 Uhr und

14:00 - 18:00 Uhr
Sprechzeiten: Stadtbürgermeister
Di 16:00 – 18:00 Uhr
Sprechzeiten: 1. Beigeordneter 

Hans-Dieter Heinermann
(Bauen und Verkehr)

Mo 17:00 – 18:00 Uhr
Bitte Hintereingang des 
Rathauses benutzen)

Sprechzeiten: Beigeordneter 
Michael Moschner
(Kultur, Vereine, Sport, Part-
nerschaften, Stadtmarketing,
Umwelt und Landwirtschaft)
nach Terminvereinbarung

Sprechzeiten: Beigeordneter
Thomas Blechschmidt
(Kommunale Wirtschafts-
förderung, gewerbliche 
Entwicklung, Liegenschaften)

Di 17:00 -18:00 Uhr und nach 
Terminvereinbarung

Seniorenvertretung:
Alexander Swetlitschkin 0 61 36 / 95 91 21
Marliese Espenschied 0 61 36 / 15 82
Eberhard Erler 0 61 36 / 7 60 88 58
Jugendvertretung:
Isabel Stark 0 61 36 / 77 59
Can Dogan 0 61 36 / 75 66 39

Bebauungsplan „Weinberg IV“
der Stadt Nieder-Olm
hier: Bekanntmachung gemäß § 10 BauGB und 
§ 88 LBauO
AZ: 3.1.2/610-13-139/04
Hinweis: Die Bekanntmachung des Satzungsbe-
schlusses vom 21.07.2011 war fehlerhaft und aus
Rechtssicherheitsgründen erfolgt daher die erneute
Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses.
Gemäß § 10 Abs. 3 BauGB in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 23. September 2004 (BGBl. I
Seite  2414) sowie des § 88 LBauO für Rheinland-
Pfalz vom 24. November 1998 in den jeweils gelten-
den Fassungen wird Folgendes bekannt gemacht:
Der Stadtrat der Stadt Nieder-Olm hat in seiner Sit-
zung am 07.07.2011 den Bebauungsplan  „Wein-
berg IV“ gemäß § 10 BauGB als Satzung beschlos-
sen.
Der Bebauungsplan wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3
BauGB bekannt gemacht.
Der Bebauungsplan tritt mit dieser Bekanntmachung
in Kraft. Er kann ab sofort von jedermann bei der Ver-
bandsgemeindeverwaltung Nieder-Olm, Rathaus,
Pariser Straße 110, 55268 Nieder-Olm, während der
Dienststunden eingesehen werden. Über den Inhalt
wird auf Verlangen Auskunft erteilt.
Das Plangebiet umfasst die Grundstücke in der 
Gemarkung Nieder-Olm, 
Flur 5, Nr. 53/1, 77/2, 74 tlw., 77/3, 78, 79, 82/1, 83,
84, 85, 86, 88/1 tlw., 108, 109, 110, 111, 112, 113,
114, 115, 116, 117, 118, 119, 120, 121, 122, 123
Flur 6, Nr. 225/1, 225/2, 225/3, 225/5, 225/6, 225/7,
225/10, 226/1, 226/2, 227/4, 228, 231, 232/1, 232/2,
232/3, 234, 266/14, 360/18, 841/3 tlw., 847
Flur 7, Nr. 236/3, 236/4, 236/5, 236/6, 240/6, 240/8,
249/2, 252/2, 253/8
Auf folgende Vorschriften des BauGB sowie der Ge-
mO für Rheinland-Pfalz wird hingewiesen:
§ 44 BauGB
Entschädigungspflichtige, Fälligkeit und Erlöschen
der Entschädigungsansprüche
(1) Zur Entschädigung ist der Begünstigte verpflich-
tet, wenn er mit der Festsetzung zu seinen Gunsten
einverstanden ist. Ist ein Begünstigter nicht be-
stimmt oder liegt sein Einverständnis nicht vor, ist die
Gemeinde zur Entschädigung verpflichtet. Erfüllt der
Begünstigte seine Verpflichtung nicht, ist dem Ei-

gentümer gegenüber auch die Gemeinde verpflich-
tet; der Begünstigte hat der Gemeinde Ersatz zu 
leisten.
(2) Dient die Festsetzung der Beseitigung oder Min-
derung von Auswirkungen, die von der Nutzung ei-
nes Grundstücks ausgehen, ist der Eigentümer zur
Entschädigung verpflichtet, wenn er mit der Festset-
zung einverstanden war. Ist der Eigentümer aufgrund
anderer gesetzlicher Vorschriften verpflichtet, Aus-
wirkungen, die von der Nutzung seines Grundstücks
ausgehen, zu beseitigen oder zu mindern, ist er auch
ohne Einverständnis zur Entschädigung verpflichtet,
soweit er durch die Festsetzung Aufwendungen er-
spart. Erfüllt der Eigentümer seine Verpflichtungen
nicht, gilt Absatz 1 Satz 3 entsprechend. Die Ge-
meinde soll den Eigentümer anhören, bevor sie Fest-
setzungen trifft, die zu einer Entschädigung nach
Satz 1 oder 2 führen können.
(3) Der Entschädigungsberechtigte kann Entschädi-
gung verlangen, wenn die in den §§ 39 bis 42 be-
zeichneten Vermögensnachteile eingetreten sind. Er
kann die Fälligkeit des Anspruchs dadurch her-
beiführen, dass er die Leistung der Entschädigung
schriftlich bei dem Entschädigungspflichtigen bean-
tragt.
Entschädigungsleistungen in Geld sind ab Fälligkeit
mit 2 vom Hundert über dem Basiszinssatz nach 
§ 247 des Bürgerlichen Gesetzbuchs jährlich zu ver-
zinsen. Ist Entschädigung durch Übernahme des
Grundstücks zu leisten, findet auf die Verzinsung 
§ 99 Abs. 3 Anwendung.
(4) Ein Entschädigungsanspruch erlischt, wenn nicht
innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Kalender-
jahrs, in dem die in Absatz 3 Satz 1 bezeichneten
Vermögensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit
des Anspruchs herbeigeführt wird.
(5) In der Bekanntmachung nach § 10 Abs. 3 BauGB
ist auf die Vorschriften des Absatzes 3 Satz 1 und 2
sowie des Absatzes 4 hinzuweisen.
§ 215 BauGB
Frist für die Geltendmachung der Verletzung von Vor-
schriften
(1) Unbeachtlich werden
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beacht-

liche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens-
und Formvorschriften,

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 be-
achtliche Verletzung der Vorschriften über das
Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächen-
nutzungsplans und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des
Abwägungsvorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekannt-
machung des Flächennutzungsplans oder der Sat-
zung schriftlich gegenüber der Gemeinde unter Dar-
legung des die Verletzung begründenden Sachver-
halts geltend gemacht worden sind. Satz 1 gilt ent-
sprechend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 2a BauGB
beachtlich sind. 
(2) Bei Inkrafttreten des Flächennutzungsplans oder
der Satzung ist auf die Voraussetzungen für die Gel-
tendmachung der Verletzung von Vorschriften sowie
auf die Rechtsfolgen hinzuweisen.
§ 24 Abs. 6 GemO
(6) Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens-
oder Formvorschriften dieses Gesetzes oder auf
Grund dieses Gesetzes zustande gekommen sind,
gelten ein Jahr nach der Bekanntmachung als von
Anfang an gültig zustande gekommen. Dies gilt
nicht, wenn 
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sit-

zung, die Genehmigung, die Ausfertigung oder die
Bekanntmachung der Satzung verletzt worden
sind, oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Auf-
sichtsbehörde den Beschluss beanstandet oder
jemand die Verletzung der Verfahrens- oder Form-
vorschriften gegenüber der Gemeindeverwaltung
unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Ver-
letzung begründen soll, schriftlich geltend ge-
macht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend
gemacht, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 ge-
nannten Frist jedermann diese Verletzung geltend
machen. Bei der Bekanntmachung der Satzung ist
auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung
der Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten und die Rechtsfolgen hinzuweisen.
Nieder-Olm, 26.07.2011
Dieter Kuhl
Stadtbürgermeister 

Jugenheim

Klein-Winternheim

Nieder-Olm



Donnerstag, den 28. Juli 2011 Amtlicher Teil Seite 5

Kirchgasse 7
55270 Ober-Olm
Telefon: 0 61 36 / 80 40
Fax: 0 61 36 / 8 90 50
Gemeindebuero@Ober-Olm.de
www.Ober-Olm.de
Ortsbürgermeister: Heribert Schmitt
Bürozeiten: Manuela Steffen
Mo u. Fr 17:00 – 18:30 Uhr

Manuela.Steffen@Ober-Olm.de
Vertretung: Stephanie Schiak

Stephanie.Schiak@Ober-Olm.de
Uta-Maria Schmidt

Di 10:30 Uhr – 12:30 Uhr
Uta.Maria.Schmidt@Ober-Olm.de

Vertretung: Elvia Leschinski-Mader
Elvia.Leschinski-Mader@Ober-Olm.de

Sprechzeiten: Ortsbürgermeister
Mo u. Fr 17:00 – 18:30 Uhr
Di u. Mi 18:00 – 19:00 Uhr 

(nach tel. Vereinbarung)
Telefon: 0 61 36 / 8 73 33

Heribert.Schmitt@Ober-Olm.de
heribertschmitt@t-online.de
1. Beigeordneter 
Winfried Labenz
(Bauangelegenheiten)

Telefon: 0 61 36 / 8 78 61
Winfried.Labenz@Ober-Olm.de
Beigeordnete 
Renate Wiedenhöft
(Umwelt, Verkehr und 
Ortsverschönerung, 
Einteilung der Gemeinde -
arbeiter, Verwaltung Friedhof
und Ulmenhalle)

Telefon: 0 61 36 / 8 98 61
Renate.Wiedenhöft@Ober-Olm.de
Beigeordneter 
Felix Kolb

Telefon: 0 61 36 / 8 57 34
Felix.Kolb@Ober-Olm.de

Seniorenvertretung:
Beate Bär 0 61 36 / 8 71 84
Seniorenbeirat VG:
Dr. Kurt Agsten 0 61 36 / 8 55 93
Karl-Heinz Schöneberger 0 61 36 / 99 65 29
Jugendvertretung:
N. N.

Einladung
Hiermit lade ich Sie zu einer nichtöffentlichen Sitzung
ein.
Gremium: Gemeinderat
Sitzungstermin: Mittwoch, 3. August 2011, 

20:00 Uhr
Ort: Ober-Olm, Rathaus, 

Kirchgasse 7
Raum: Ratssaal, DG
Tagesordnung:
Nichtöffentlich:
1. Grundstücksangelegenheiten / Bauangelegenhei-

ten
2. Verschiedenes
Heribert Schmitt
Ortsbürgermeister

Sperrmülltermin!
Abfuhrbezirk A: 1. August 2011
Bahnhofstraße, Obergasse und Essenheimer Straße
und von Klein-Winternheim kommend: linker Ortsteil.
Abfuhrbezirk B: 2. August 2011
Von Klein-Winternheim kommend: rechter Ortsteil
hinter der Bahnhofstraße, Obergasse, Essenheimer
Straße einschließlich Ober-Olmer-Wald.
Abfuhrbezirk C: 3. August 2011
Neubaugebiet: Auf dem Höchsten, Buchenweg, Am
Beinestein, Ulmenring, Kastanienweg, Birkenweg,
An der Buchenhecke.
Bitte sortieren Sie beim festen Sperrmülltermin die
Abfälle nach den Fraktionen Metall-, Holz- und
Restsperrmüll.
Diese drei Abfallarten werden zwar am selben Tag,
aber mit drei verschiedenen Fahrzeugen abgeholt.
Ist der Sperrmüll nicht sortiert, kann er leider nicht
mitgenommen werden.

Die Sperrmüllabfuhr nimmt nur sperrige Haushalts-
gegenstände auf, die nicht in die Restmülltonne pas-
sen. Die Gegenstände dürfen nicht länger als 2 m,
nicht größer als 1 cbm und nicht schwerer als 70 kg
sein. Die maximale Abfuhrmenge beträgt 2 cbm, je-
weils für Holz- / Restsperrmüll sowie Metallsperr-
müll. Sperrmüll, der ein Müllfahrzeug bzw. dessen
Einrichtungen beschädigen kann, wird nicht geladen. 
Kühlgeräte sind kein Sperrmüll. Die Bürgerinnen und
Bürger werden deshalb aufgefordert bei den Sperr-
müllterminen keine Kühlgeräte zur Abholung bereit
zu stellen. Dies gilt sonst als rechtswidrige Müllent-
sorgung. Kühlgeräte werden in jeder Ortsgemeinde
monatlich an gesonderten Terminen abgefahren. Zur
kostenfreien Kühlgeräte-Entsorgung können sich die
Bürgerinnen und Bürger telefonisch an den Abfall-
wirtschaftsbetrieb unter Telefon 06132/787-7080
wenden.
Zur Vermeidung der teilweise erheblichen Be-
einträchtigungen im öffentlichen Straßen- / 
Gehwegbereich, bitten wir Sie, die Sperrmüllge-
genstände frühestens am Vorabend des Sperr-
mülltermins bereitzustellen. Die Sperrmüllgegen-
stände müssen ab 6:00 Uhr des Abholtages 
bereitstehen. 
Ingelheim, 28. Juli 2011
Abfallwirtschaftsbetrieb
Landkreis Mainz-Bingen

Place de Ludes 10
55270 Sörgenloch
Telefon: 0 61 36 / 22 34
Fax: 0 61 36 / 7 62 38 55
rathaus@gemeinde-soergenloch.de
Ortsbürgermeister: Dr. Frieder März

Weinbergstraße 44
55270 Sörgenloch

Telefon: 0 61 36 / 92 53 33
1. Beigeordnete: Dr. Nicole Beyer

An der Oberhecke 58
55270 Sörgenloch

Beigeordneter: Wendelin Sieben
Mainzer Straße 28 a
55270 Sörgenloch

Telefon: 0 61 36 / 92 41 06
Bürozeiten: Irmtraut Kessel
Mo 17:00 – 19:00 Uhr
Di - Do 10:00 – 12:00 Uhr
Sprechzeiten: Ortsbürgermeister
Mo 17:00 – 19:00 Uhr
Seniorenvertretung:
Maria Metz 0 61 36 / 72 62
Jugendvertretung:
Ricarda Berz 0 61 36 / 92 49 18

Einladung
Hiermit lade ich Sie zu einer nichtöffentlichen Sitzung
ein.
Gremien: Haupt- und Finanzausschuss

sowie Bau-, Umwelt- und 
Landwirtschaftsausschuss der
Ortsgemeinde Sörgenloch

Sitzungstermin: Dienstag, 02.08.2011, 20.00 Uhr
Ort: Rathaus, Place de Ludes 10
Raum: Ratssaal, 1. OG
Tagesordnung:
Nichtöffentlicher Teil:
1. Erschließung des Baugebietes „Gewerbegebiet

– 3. Änderung“
Abschluss eines Erschließungsvertrages

2. Vertragsangelegenheiten
3. Bürger- und  Kulturzentrum – Alternativplanun-

gen
4. Touristisches Potenzial in der VG Nieder-Olm – 

hier: Aufgabenübertragung
5. Bauanträge
6. Verschiedenes
Sörgenloch, 25.07.2011
Dr. Frieder März, Ortsbürgermeister

Sperrmülltermin!
Abfuhrbezirk Sörgenloch: 4. August 2011
Bitte sortieren Sie beim festen Sperrmülltermin die
Abfälle nach den Fraktionen Metall-, Holz- und
Restsperrmüll.

Diese drei Abfallarten werden zwar am selben Tag,
aber mit drei verschiedenen Fahrzeugen abgeholt.
Ist der Sperrmüll nicht sortiert, kann er leider nicht
mitgenommen werden.
Die Sperrmüllabfuhr nimmt nur sperrige Haushalts-
gegenstände auf, die nicht in die Restmülltonne pas-
sen. Die Gegenstände dürfen nicht länger als 2 m,
nicht größer als 1 cbm und nicht schwerer als 70 kg
sein. Die maximale Abfuhrmenge beträgt 2 cbm, je-
weils für Holz- / Restsperrmüll sowie Metallsperr-
müll. Sperrmüll, der ein Müllfahrzeug bzw. dessen
Einrichtungen beschädigen kann, wird nicht geladen. 
Kühlgeräte sind kein Sperrmüll. Die Bürgerinnen und
Bürger werden deshalb aufgefordert bei den Sperr-
müllterminen keine Kühlgeräte zur Abholung bereit
zu stellen. Dies gilt sonst als rechtswidrige Müllent-
sorgung. Kühlgeräte werden in jeder Ortsgemeinde
monatlich an gesonderten Terminen abgefahren. Zur
kostenfreien Kühlgeräte-Entsorgung können sich die
Bürgerinnen und Bürger telefonisch an den Abfall-
wirtschaftsbetrieb unter Telefon 06132/787-7080
wenden.
Zur Vermeidung der teilweise erheblichen 
Beeinträchtigungen im öffentlichen Straßen- /
Gehwegbereich, bitten wir Sie, die Sperrmüllge-
genstände frühestens am Vorabend des Sperr-
mülltermins bereitzustellen. Die Sperrmüllgegen-
stände müssen ab 6:00 Uhr des Abholtages 
bereitstehen.
Ingelheim, 28. Juli 2011
Abfallwirtschaftsbetrieb
Landkreis Mainz-Bingen

Auf der Langweid 10
55271 Stadecken-Elsheim
Telefon: 0 61 36 / 22 48
Fax: 0 61 36 / 67 01
gemeinde@stadecken-elsheim.de
www.stadecken-elsheim.de
Ortsbürgermeister: Hermann Müller
1. Beigeordnete: Claudia Lörsch 
Beigeordnete: Erika Doll 
Beigeordneter: Walter Strutz
Bürozeiten: Petra Wehrland-Döß
Mo 08:30 – 12:00 Uhr und 

16:00 – 18:30 Uhr
Mi 08:30 – 12:00 Uhr
Fr 08:30 – 12:00 Uhr
Sprechzeiten: Ortsbürgermeister
Mo 16:00 – 18:00 Uhr
Fr 09:00 – 11:00 Uhr 

(oder nach Vereinbarung)
Seniorenvertretung:
Rudolf Thielemann 0 61 30 / 94 55 60
Annemie Singer 0 61 36 / 29 53
Jugendvertretung:
Franziska Haag 0 61 30 / 94 17 80

Kirschgartenstraße 2
55270 Zornheim
Telefon: 0 61 36 / 95 29 40
Fax: 0 61 36 / 9 52 94 13
gemeindeverwaltung@zornheim.de
www.zornheim.de
Ortsbürgermeister: Dr. Werner Dahmen
Bürozeiten: Manuela Becker

Miriam Appel
Mo 10:00 – 12:00 Uhr und

17:30 – 19:00 Uhr
Mi 10:00 – 12:00 Uhr und

17:30 – 19:00 Uhr
Do, Fr 10:00 – 12:00 Uhr
Sprechzeiten: Ortsbürgermeister
Mo, Mi 17:30 – 19:00 Uhr

1. Beigeordneter
Otto Baum
(Bauen, Verkehr)

Sprechzeiten: nach Vereinbarung

Ober-Olm

Zornheim

Stadecken-Elsheim

Sörgenloch



Ende amtlicher Teil

Beigeordnete 
Rita Trapp
(Jugend, Senioren, Sozial,
Kultur und Sport)

Seniorenvertretung:
Ernst-Ulrich Mahr 0 61 36 / 4 36 92
Karin Schneider 0 61 36 / 4 48 93
Jugendvertretung:
Kai Klapal 0 61 36 / 95 28 88

Öffnungszeiten
der Ortsgemeindeverwaltung
Während der Sommerferien vom 24.06.11 – 05.08.11
ist die Ortsgemeindeverwaltung wie folgt geöffnet:
Ab dem 11.07.11 – 05.08.11 ist die Ortsgemeinde-
verwaltung nur montags und mittwochs zu den ge-
wohnten Zeiten geöffnet. An diesen Tagen finden
auch die Sprechstunden statt.

In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an die
Verbandsgemeinde Nieder-Olm.
Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung.
Dr. Werner Dahmen 
Ortsbürgermeister
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Fortsetzung der Titelseite 

Gewerbestandort durch neues Logistikzentrum aufgewertet
...beginnen in den nächsten Tagen“, informierte Stadtbürgermeister Dieter
Kuhl gleich zu Beginn des Pressegesprächs am 19. Juli im Rathaus Nieder-
Olm. Dabei lobte er die im Vorfeld stattgefundenen intensiven Beratungen 
innerhalb des Stadtrats und die konstruktiven Verhandlungen mit den Pro-
jektpartnern, dem Immobilienentwickler Habacker-Holding, und der Geodis
Logistics, einem Tochterunternehmen der französischen Bahn. 
Auf der Grundstückfläche von etwa 40.000 Quad ratmetern soll jetzt ein etwa
20.800 Quadratmeter großes Logistikzentrum entstehen. Auf Wunsch des
Mieters, der Geodis Logistics, wird das Bauwerk in nachhaltiger Bauweise
entsprechend den Kriterien der Deutschen Gesellschaft für Nachhaltiges
Bauen (DGNB) errichtet. Bei dem Projekt handelt es sich, so der Stadtbür-
germeister, um „eine der bedeutendsten Unternehmensansiedlungen in Nie-
der-Olm“. Dabei ist das Asset Recovery Center des Unternehmens Geodis
Logistics bereits ein alter Bekannter in der Region, gibt es doch ein solches
bereits seit 1998 in Mainz. Aber dort war es inzwischen zu eng geworden.
„Der neue Standort Nieder-Olm hingegen bietet eine optimale Infrastruktur
und eine hochmoderne Ausstattung“, so Andrea Rudy. Ein wichtiger 
Gesichtspunkt, in der Nähe der Landeshauptstadt zu bleiben, waren die Mit-
arbeiter. „Da wir in Mainz bisher 200 Mitarbeiter beschäftigen, wollten wir mit
unserer neuen Anlage der Region treu bleiben und haben uns auch aus 
diesem Grund für die Stadt Nieder-Olm entschieden“, so Andrea Rudy weiter.
Eine lobenswerte Entscheidung, fanden auch Stadtbürgermeister Dieter Kuhl
und sein Beigeordneter Hans-Dieter Heinermann.
Wie während des Pressegesprächs deutlich wurde, waren seitens der Geodis
Logistics für das geplante neue Logistikzentrum außer Nieder-Olm noch eine
weitere „Handvoll“ Orte unter die Lupe genommen worden. Umso mehr freu-
te den Stadtbürgermeister Dieter Kuhl die Entscheidung für den Standort 
Nieder-Olm, „denn unser Gewerbegebiet erfährt dadurch eine erhebliche Auf-
wertung.“ Aber nicht nur das, durch den Verkauf des Grundstücks könnten
die noch offenen Darlehen aus der Vorfinanzierung des Gewerbeparks von
2,2 Millionen Euro vollständig getilgt werden. Zudem könne der Haushalt
2011 im Nachtrag ausgeglichen werden.

In einem weiteren Schritt, so Geodis-Geschäftsführerin Andrea Rudy, ist ge-
plant, den Standort Nieder-Olm flächenmäßig und personell auszuweiten. 
„Eine Option auf die Erweiterung der Anlage um weitere 20.000 Quadratme-
ter ist daher bereits gesichert.“ Abhängig vom Geschäftsverlauf nannte sie 
etwa 50 neue Arbeitsplätze. AS

Das Foto zeigt die Teilnehmer des Pressegeprächs: Verbandsbürgermeister
Ralph Spiegler, Baudezernent Erwin Malkmus, Geschäftsführerin Andrea 
Rudy, Stadtbürgermeister Dieter Kuhl sowie Direktor Christian Meindl, Geodis
Logistics. Foto: AS

Freunde der djk Nieder-Olm auf großer Fahrt
Kulturreise nach Polen

Wie in jedem Jahr machte sich der Verein der
Freunde und Förderer auf, interessante Regionen
in Europa zu erkunden. So ging es in diesem Jahr
nach Polen, dem östlichen Nachbarn von
Deutschland.
Noch ehe unser Omnibus die Stadt Danzig 
erreichte, bemerkten wir es: riesige Maßnahmen
zur Verbesserung der Infrastruktur werden zügig
umgesetzt. Man sagt ja oft: die Polen können al-
les; entscheidend ist, viele tun es auch! In Polen
war natürlich für die Änderung der wirtschaftlichen
Verhältnisse der Beitritt zur Europäischen Union
wichtig. Polen wird zum wichtigsten Empfänger
der EU-Fördergelder.
In Danzig brachte uns eine ganztägige Stadt-
führung durch diese wunderschöne touristische
Stadt mit bezaubernder Architektur zu interessan-
ten Sehenswürdigkeiten, bevor wir beim Abendes-
sen im Restaurant „Goldwasser“ die Schiffe auf
der Mottlau beobachteten.
Südöstlich von Danzig liegt die Marienburg, die
zeitweise der Sitz der Hochmeister im ostpreußi-
schen Ordensstaat war. Weiter ging es nach Allen-
stein, wo Nikolaus Kopernikus als Kanzler des
Ermländischen Domkapitels residierte. Bekannt

macht ihn seine Forschungen auf dem Gebiet der
Astronomie (seine These: nicht die Erde, sondern
die Sonne ist Zentrum des Universums). Der Weg
nach Nikolaiken führte uns zu der beliebten Wall-
fahrtskirche Heiligelinde. Von der polnischen 
Bevölkerung bekennen sich 90% zum römisch-
katholischen Glauben. Wir machten in allen 
Kirchen, die wir auf unserer Reise besuchten, die
gleiche Erfahrung: noch immer haben Polens 
Kirchen regen Zulauf - und zwar aus allen Schich-
ten der Gesellschaft. 
Ermland-Masuren gilt als das Land der 1000 Seen,
auf den größten davon, den Spirding-See, bega-
ben wir uns zu einer ausgedehnten Seerundfahrt.
In Thorn an der Weichsel zählen zu kulinarischen
Spezialitäten die Lebkuchen „Thorner Kathrin-
chen“, die im 16. Jahrhundert erfunden worden
sein sollen. Für die Reisegruppe überreichte Mari-
ka Henneberger solche Lebkuchen an Dr. Hans-
Valentin Kirschner als Zeichen des Dankes auf 
dieser djk-Kulturreise für eine ausgezeichnete Lei-
tung der Reise, bei der er uns polnische Kulturge-
schichte und religiöse Höhepunkte näher gebracht
hat. Vorher besuchten wir noch Gneisen, die Wie-
ge des polnischen Staates. Der Gneisener Dom 

war Krönungskirche der polnischen Könige. Viele
Leute in Polen sprechen deutsch oder englisch,
vor allem jüngere Menschen. Wir hatten erfreuli-
che und angenehme Begegnungen auf dieser 
Reise. Wir gewannen den Eindruck, dass der Blick
der Polen fest und optimistisch auf eine europäi-
sche Zukunft gerichtet ist. Mit unserem Besuch
wollten wir dazu beitragen, Land und Leute ken-
nenzulernen, um so einen Beitrag zur positiven
Entwicklung der nicht unproblematischen Bezie-
hungen zwischen den beiden Völkern zu leisten.

Text: H. J. B./Foto: F. L. H
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Katholische Gottesdienste:
Klein-Winternheim: So 9.30 Uhr 
Eucharistiefeier. Mi 8 Uhr Laudes;
8.30 Uhr Eucharistiefeier. Do 19.30
Uhr Sommerferienausschank im 
Haus Ritzinger.
Nieder-Olm: So 10.45 Uhr Eucharis -
tiefeier. Di 16.45 Uhr Eucharistiefeier
in der Seniorenresidenz. Do 18.30 Uhr
Vespergottesdienst anl. der Wieder-
wahl des Dekans Hubert Hilsbos.
Ober-Olm/Essenheim: So 11 Uhr
Eucharistiefeier. Di 17.30 Uhr Rosen-
kranzgebet, 18 Uhr Eucharistiefeier
(beide Valentinuskapelle). Mi 16.30
Uhr Eucharistiefeier im Senioren -
zentrum; 18 Uhr Rosenkranzgebet; 
18.30 Uhr Eucharistische Anbetung.
Sörgenloch: So 9.30 Uhr Eucharistie-
feier. Di 19 Uhr Eucharistiefeier.
Stadecken-Elsheim/Jugenheim:
So in Elsheim: 10.30 Uhr Eucharistie-

feier; 14.30 Uhr Taufe. Di in Elsheim:
18.30 Uhr Rosenkranzgebet; 
19 Uhr Eucharistiefeier.
Zornheim: So 10 Uhr Eucharistiefeier,
Dekanatsjugendgottesdienst. 
Do 18 Uhr Rosenkranzgebet.

Evangelische Gottesdienste:
Essenheim: Fr 9.30-11 Uhr Baby-
gruppe Wingertswichtel. So 18 Uhr
Abend-Gottesdienst mit Abendmahl.
Mi Gemeindestammtisch hat Som-
merpause im August. Do Sprechstun-
de von Pfarrvikar Simon Meister nach
telef. Absprache: 88364; das Pfarr-
büro bleibt urlaubsbedingt geschlos-
sen bis einschließlich 5. August.
Jugenheim: So 10 Uhr Gottesdienst
im Franz-Josef-Helferich-Haus (Pfr.
Geiß/Fr. Hottum). Di 16.30 Uhr Got -
tesdienst im Franz-Josef-Helferich-
Haus.
Nieder-Olm: Öffnungszeiten Gemein-
debüro: Di-Fr: 9-12 Uhr, Do: 15-18
Uhr. In den Sommerferien (23.6.-5.8.)
treffen sich die Gruppen und Kreise

nur nach Absprache; der Konfirman-
denunterricht entfällt. So 10 Uhr 
Gottesdienst.
Ober-Olm/Klein-Winternheim:
So 10 Uhr Gottesdienst, ev. Kirche
Kl.-Winternheim. Di 20 Uhr Kirchen-
vorstandssitzung im Gemeindehaus in
O.-Olm. Mi 10-11.30 Uhr Babytreff im
Gemeindehaus der ev. Kirche O.-Olm.
Do 18 Uhr Sprechstunde von Pfr.
Dahmer im Gemeindehaus Ober-Olm.
Fr 14.30 Uhr Seniorennachmittag in
den Gemeinderäumen in Ober-Olm.
Stadecken-Elsheim: Fr 17.30- 20.30
Uhr Offener Jugendtreff, Speicher
MLH. Sa 15 Uhr Elsheim, Trauung
Kleemann/Schäfer. So 10.30 Uhr 
Elsheim, Gottesdienst. Di 9-12 Uhr
Bürozeit Pfarramt, MLH, Schulstr. 10,
Tel.: 06130/6425. Mi 9-12 Uhr Büro-
zeit Pfarramt, MLH; 17.30- 20.30 Uhr
Offener Jugendtreff, Speicher MLH;
20 Uhr Probe Ev. Kirchenchor 
Stadecken Burg Stadeck.
Zornheim: So 10.45 Uhr Gottesdienst
(Präd. Berger-Dürr). In den Sommer -

ferien finden die Gruppen und Kreise
nach Absprache statt.

Stadtmission Wörrstadt: Osterstr. 32,
Udenheim; Gottesdienst mit Kinder-
Gottesdienst „Schatzinsel” (3-10 J.)
und „Fischlis” (10-14 J.) So 10 Uhr;
Kreis Junger Erwachsener Di 19.30 Uhr
Kontakt Fam. Löffler Tel. 06732-
935365; Krabbelkreis „KrabbelBabbel”
für Eltern mit Kindern von 0-3 J. Kon-
takt A. Neitzel Tel. 06732-9479211; Se-
niorentreff Fr 15 Uhr (14-tägig; in den
ungerade Wochen); Biblischer Unter-
richt Fr 17 Uhr; „Teen-Challenge”, der
Kreis für Teenager unter dem Motto
„Echt herausfordernd - herausfordernd
echt” trifft sich freitags von 19-21 Uhr.
Kontakt: Susanne und Dieter
0171/9350880; Kleingruppen/-Haus-
kreise in Partenheim, Saulheim und
Wörrstadt. Fahrdienste z. d. Veranstal-
tungen nach Absprache. Infos bei 
Gemeinschaftspastor Matthias Löffler,
Tel. 06732-62549. Termine im Internet:
www.stadtmission-woerrstadt.de

Gottesdienste

Infos Ihrer Verbandsgemeinde

Gesprächskreis für
pflegende Angehörige
Am Montag, 1. August, trifft sich wie-
der der Gesprächskreis für pflegende
Angehörige um 15:00 Uhr im Konfe-
renzraum der Seniorenresidenz Nie-
der-Olm, Mühlweg 25.

Alle Menschen, die Angehörige pfle-
gen, sind herzlich willkommen.
In unserem Gesprächskreis haben Sie
Gelegenheit über Ihre Erfahrungen und
Gefühle bei der Pflege Ihres Angehöri-
gen zu sprechen, sich mit Betroffenen
auszutauschen oder sich fachlichen
Rat einzuholen.
Die Gesprächsgruppe wird begleitet
und auf Wunsch beraten von Reiner
Wissel vom Netzwerk Demenz/GFA,
Tel. 0 61 36 / 75 22 01 und der Seni-

orenbeauftragten der Verbandsge-
meinde Nieder-Olm, Monika Braun,
Tel. 0 61 36 /69 133 oder
monika.braun@vg-nieder-olm.de

M. Br.

Ausflug der AK
„Demenzfreundliche
VG Nieder-Olm”
Termin: 11. August, 14.30 Uhr
Der AK „Demenzfreundliche VG Nie-
der-Olm” lädt erneut alle an einer De-
menz erkrankten Menschen und ihre
Angehörigen in unserer Verbandge-
meinde zu einem gemeinsamen Aus-
flug ein.
Die kleine Reise geht mit einem von
der VG Nieder-Olm bereitgestellten
Bus nach Mainz. Hier werden wir ge-
meinsam mit den Betroffenen und
ihren Angehörigen einen kleinen Spa-
ziergang vom Fischtor bis zum
„Beach“, dem Strand am Rhein unter-
nehmen und dort bei hoffentlich schö-
nem Wetter den Nachmittag bei einer
Tasse Kaffee o.ä. verbringen. Im An-
schluss daran fahren wir wieder ge-
meinsam zurück nach Nieder-Olm.
Menschen mit einer Demenzerkran-
kung und ihre Angehörigen leiden
nicht nur unter den zunehmenden kog -
nitiven Einschränkungen. Viel schlim-
mer wird häufig die soziale Isolation
aufgrund der Erkrankung empfunden.
Und so hat es sich der AK „Demenz-
freundliche VG Nieder-Olm” zu seiner
Aufgabe gemacht, gerade diesen
Menschen und ihren Angehörigen die
Teilhabe in unserer Gesellschaft und
am gemeinsamen Leben in unserer
Gemeinde zu erleichtern bzw. zu er-

möglichen. In der Vergangenheit fan-
den hierzu bereits zahlreiche kleine
und große Aktionen statt. Dabei war es
immer ein bereicherndes Erlebnis für
die Betroffenen und ihre Begleiter bei
einem solchen Ausflug die Erkrankung
in den Hintergrund treten zu lassen
und das gemeinsame Erlebnis und Zu-
sammensein zu genießen.
Bei Interesse sind Sie herzlich eingela-
den. Der gemeinsame Ausflug findet
am Donnerstag, 11. August 2011 statt.
Der Treffpunkt ist hinter dem Rathaus
der VG Nieder-Olm um 14.30 Uhr.
Sollten auch Sie selbst Interesse ha-
ben, sich in unserer Verbandsgemein-
de für Menschen mit Demenz zu enga-
gieren und in unserem Arbeitskreis mit
aktiv zu werden, sind Sie ebenfalls
herzlich eingeladen zum nächsten

Verbandsgemeinde

Ihre E-Mails an die Redaktion des Nachrichtenblattes senden Sie an: redaktion@ nachrichtenblatt-nieder-olm.de

Manfred
Eisenreich

Neupforte 7 · 55291 Saulheim
Tel. (0 67 32) 6 16 65 · Fax 96 01 59
e-mail: Eisenreich@ISH-Saulheim.de

www.ISH-Saulheim.de

Kaminöfen
Kaminsanierung
Solaranlagen - Photovoltaik

Klimaanlagen

Tag der offenen Tür im THW
Wörrstadt
Das Wörrstadter Technische Hilfswerk lädt alle 
Bürgerinnen und Bürger am   Samstag, 30. Juli und
Sonntag, 31. Juli auf das Herzlichste ein.
Seit dem letzten Tag der offenen Tür vor drei Jah-
ren hat sich vieles im Ortsverband verändert. In der
Ober-Saulheimer-Str. 7 erwarten Sie die ehrenamtlichen Helferinnen und
Helfer. Hier können alle, die in den Ferien noch nicht in fernen Urlaubsge-
bieten verweilen, gemütliche familiäre Tage verbringen. Neben Livemusik/
Disco, Cocktailbar, Essen und Trinken am Samstag ab 19:00 Uhr und 
Besichtigung von modernem technischen Gerät, das bei heimischen und
internationalen Katastrophenfällen eingesetzt wird, können Sie einen 
interessanten Sonntag ab 11:00 Uhr erleben.
Wussten Sie, dass die Wörrstadter THW’ler über eine Fachgruppe mit 
einer mobilen Trinkwasseraufbereitungsanlage verfügen, die schon mehr-
fach mit den Helfer/innen im In- und Auslandseinsatz war?
Am Sonntag spielen ab 11:00 Uhr die Musikfreunde Zornheim zum Früh-
schoppen auf. Fahrzeug- und Gerätepräsentationen, Aktivitäten der
THW- Jugend, wie Kletterwand, Kinderschminken, Erinnerungsbuttons
etc. für Kinder und Jugendliche umrahmen den Tag. Natürlich ist für 
Essen und Trinken bestens gesorgt. Nachmittags gibt’s ab 14:00 Uhr 
Kaffee und Kuchen.
Alle Helferinnen und Helfer des Wörrstadter THW freuen sich auf Ihren 
Besuch. Text/Logo: E.-W. S.
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Treffen des AK „Demenzfreundliche
VG NO" am Montag, 8. August, 17 Uhr
im Rathaus der VG in Nieder-Olm,
Glucholazy-Saal.
Nähere Informationen erhalten Sie
auch unter Netzwerk Demenz Mainz-
Bingen, Herrn Wissel, Tel: 0 61 36 /
75 22 01, reiner.wissel@netzwerk -
demenz-mainzbingen.de oder über
das Seniorenbüro der VG Nieder-Olm,
Frau Braun, Tel.: 0 61 36 / 69 133, mo-
nika.braun@vg-nieder-olm.de M. Br.

Kunst / Kultur

KleineKunstbühne
Aufgrund der großen Nachfrage gibt
Sven Hieronymus „Nicht gucken - Nur
anfassen“ eine Zusatzvorstellung und
zwar am Sonntag, 30.10. um 19 Uhr.
Karten gibt es bei: KleineKunstbühne,
Hintergasse 1, 55291 Saulheim, 
Tel. 0 67 32 / 96 23 10, 
Mail: info@kleinekunstbuehne.de,
www.kleinekunstbuehne.de. Ma. Ke.

Vereinsleben

Generationengemein-
schaft e.V. - Monatstreff
Beim Monatstreff der Generationenge-
meinschaft am Mittwoch, 3.8., 19.00
Uhr, im Bürgercafé Zornheim, folgt Teil
zwei zu dem Thema „Lebe gelassen,
loslassen lernen, glücklich werden.“
Schwerpunkt: Sich einlassen auf den
Körper, die Kreativität und auf Werte
und Tugenden.
Herzliche Einladung an alle Mitglieder
und Interessierte. Wo. Ke.

Was sonst noch

NABU-Grillfest
Freitag, 5. August, ab 18 Uhr. Treff-
punkt: Jugenheim, Richtung Ober-Hil-
bersheim, nach ca. 500 m links zum
Grillplatz (NABU-Schild). Wir veran-
stalten ein Grillfest in der Nähe unserer
Saubachteiche. Infos: 0 61 30 / 14 70,
Heinfried Greß. An. Mo.

Achtung Schüler: Neue
Fahrpläne ab 8. August!
Der Landkreis als Schulträger weist
drauf hin, dass die Fahrpläne zum
8. August turnusgemäß bei einigen
Buslinien leicht angepasst werden.
Alle Schülerinnen und Schüler, die mit
Bus und Bahn zur Schule fahren, soll-
ten sich deshalb rechtzeitig über die
aktuellen Fahrzeiten informieren, um
nicht gleich am ersten Schultag zu

spät zu kommen. Die neuen Abfahrts-
zeiten können im Internet unter
www.rnn.info oder beim RNN-Service-
telefon 01801-766 766 abgefragt wer-
den. Außerdem bietet der Rhein-Nahe
Nahverkehrsverbund Fahrplanhefte
an, die ab August in den Kundenbüros
und Reisezentren der Verkehrsunter-
nehmen, Touristinformationen, Ver-
bands- und Kreisverwaltungen ko-
stenlos erhältlich sind.
Für Rheinhessen werden die drei Fahr-
planausgaben Bingen/Bacharach, 
Ingelheim/Nieder-Olm und Alzey/
Oppenheim angeboten. Zö.

Weinwanderung
„Himmlisches Prickeln oder wie kom-
men die Perlen in den Sekt”
Weinwanderung mit Stephanie Cra-
mer, RheinhesseN Walker und Ellen
Willersinn, Kultur- und Weinbotschaf-
terin. Treffpunkt: Freitag, 12. August,
17.30 Uhr, Stadecken-Elsheim, Auf der
Peterswiese 6. Anmeldung und Info
Telefon 0 61 36 / 23 41 oder 0 61 36 /
30 10. St. C.

KVHS bietet Lernförde-
rung über Bildungs-
und Teilhabepaket
Die Kreisvolkshochschule (KVHS)
Mainz-Bingen unterstützt Kinder, Ju-
gendliche und junge Erwachsene über

das Bildungs- und Teilhabepaket des
Bundes mit kostenlosem Nachhilfeun-
terricht. Durch das Bildungspaket er-
halten Schülerinnen und Schüler aus
einkommensschwachen Familien, die
Arbeitslosengeld II, Sozialhilfe, Sozial-
geld, Kinderzuschlag oder Wohngeld
beziehen, Bildungsgutscheine.
Bildungsgutscheine erhält man bei
Barbara Hübner vom Jobcenter Ingel-
heim, Telefon: 0 61 32 / 7 87 - 32 52,
E-Mail: huebner.barbara@mainz-bin-
gen.de
Ziel des Bildungspakets ist es, bedürf-
tigen Kindern und Jugendlichen die
Teilnahme an Aktivitäten aller Gleich-
altrigen und den Zugang zu Bildung zu
ermöglichen. Damit soll eine „men-
schenwürdige Existenzsicherung“ von
Kindern und Jugendlichen zur gesell-
schaftlichen Teilhabe und zur Bildung
sichergestellt werden. Dies umfasst
auch einen Zuschuss für Mittagessen
an Schulen und Kindertagesstätten,
die Übernahme von Kosten für ein-
und mehrtägige Ausflüge in Schulen
und Kindertagesstätten, Zuschüsse für
Schulmaterial, die Förderung der ge-
sellschaftlichen Teilhabe, beispielswei-
se durch eine Mitgliedschaft in Verei-
nen des Sports, Spiels, der Kultur und
Geselligkeit oder die Schülerbeförde-
rung zu weiterführenden Schulen,
außer der bisher schon kostenfreien
Beförderung zu Realschulen plus.

Weitere Informationen zum Bildungs-
und Teilhabepaket gibt es auch auf der
Homepage der Kreisverwaltung unter
www.mainz-bingen.de - Verwaltung -
Soziales - Bildungs- und Teilhabepa-
ket. M. Wen.

Vorbereitungsveranstal-
tung der KVHS zu Real-
schulabschluss-Kurs
Ab dem Herbstsemester bietet die
Kreisvolkshochschule (KVH) wieder ei-
nen Kurs für alle an, die den Real-
schulabschluss erlangen wollen. Der
Kurs umfasst insgesamt 1300 Unter-
richtsstunden. Für alle Interessierten
gibt es am Mittwoch, 3. August, um
15.30 Uhr eine Vorbereitungsveran-
staltung im Verona-Zimmer (Raum
458, 4. OG) der Kreisverwaltung
Mainz-Bingen in Ingelheim, Georg-
Rückert-Straße 11. Weitere Infos bei
Monika Nickels, Leiterin der KVHS, un-
ter Telefon: 06132/787-7100. M.Wen.

Sport

Ferienspaß hoch zu Ross

Sie waren die Stars beim Ferienpro-
gramm des Reit- und Fahrvereins Es-
senheim: Der große Fuchswallach
„Fiedemann“ und der kleine Schecke
„Lüttje Lage“. Rund 30 Kinder durften
die beiden Pferde im Rahmen des Fe-
rienprogramms der VG Nieder-Olm an
drei Tagen putzen, füttern und reiten.
Die Jugendwartin des Vereins, Ulrike
Gallina, hatte sich für die Ferienkinder
ein Programm ausgedacht, das Neu-
lingen ebenso Spaß machte wie Kin-
dern, die schon erste Erfahrungen mit
Pferden gesammelt haben. Unterstützt
wurde sie dabei von Svenja Richter
und Sarah Frey. Dass es in der Reit-
halle und auf dem Reitplatz lebhaft
herging, störte „Fiede“ und den „Lüt-
ten“ wenig: Mit ihrer Besitzerin Ulrike
Gallina haben die beiden schon vielen
jungen Pferdefreunden Freude am Rei-
ten und Voltigieren vermittelt.

Text/Foto: P. S.-S.

Vereinsleben

Abenteuer Alpen!
Bella Italia!
KLJB Kinder-Herbstfreizeit in St. Johann
im Ahrntal (Südtirol/Italien)
Siehe unter Ober-Olm, Rubrik Vereins-
leben.

Was sonst noch

AWO Essenheim
Seniorengymnastik
Die AWO Seniorengymnastik findet ab
9.8. im 1. Stock der Alten Schule von
15.30 Uhr bis 16.30 Uhr statt. Die Se-
nioren-Sitzkreis-Gruppe trifft sich in
diesem Jahr nicht mehr, da die Teil-
nahme zu gering ist und in Zukunft
kein kostenfreier Raum mehr zur Ver-
fügung steht.

Essenheim

DLRG Nieder-Olm/Wörrstadt überzeugt 
im Freiwasser
Sponsoren für EM gesucht

Das erfolgreiche
Team der 
DLRG-Orts -
gruppe Nieder-
Olm/Wörrstadt:
Lukas Metzdorf,
Holger Baldauf,
Maximilian Lat-
schar, Verena
Adler, Alena
Kröhler, Anja
Parotat, Daniel
Schüßler, Jessi-
ca Maas, Svenja
Gieshold (v.l.n.r.)

Die Herren und Damen der DLRG-Ortsgruppe Nieder-Om/Wörrstadt, die
erstmals beim DLRG-Cup angetreten sind, haben beim am besten 
besuchten Freigewässer-Wettkampf in Deutschland überraschend gute
Platzierungen erzielt. Im Strandbad Warnemünde bei Rostock ging es mit
den Wettkämpfen im Surf Race, Beach-Flag, Board Rescue, Rescue Tu-
be Rescue, Board Race und Oceanmen zur Sache. Die neun Teilnehmer
aus Rheinhessen, bei den Damen Verena Adler, Svenja Gieshold, Alena 
Kröhler, Jessica Maas und Anja Parotat, bei den Herren Holger Baldauf,
Maximilian Latschar, Lukas Metzdorf und Daniel Schüßler, erzielten teil-
weise hervorragende vordere Plätze und fuhren viele Punkte für die 
Gesamtwertung ein. Herausragend waren dabei Alena Kröhlers 2. Platz im
Beach-Flag, bei denen es um Schnelligkeit im Sprint und Durchsetzungs-
vermögen geht, um eine der am Ende eines 20 Meter langem Strandfel-
des gesteckten wenigen Flags zu ergattern sowie Holger Baldaufs 
17. Rang im Oceanman, einem Triathlon aus Rettungsbrett, Rettungs -
kajak und Schwimmen sowie anschließendem Strandsprint.
Insgesamt erreichten die Damen der Ortsgruppe Nieder-Olm/Wörrstadt
einen hervorragenden 5. Platz in der Gesamtwertung der rund 40 Orts-
gruppen und übertrafen damit alle Erwartungen. Die Herren sicherten sich
mit dem 20. Rang einen guten Platz im Mittelfeld.
Bevor die Herren- und Damenauswahl der DLRG Ortsgruppe Nieder-
Olm/Wörrstadt im September bei der Europameisterschaft in Alicante 
antreten wird, stehen die DLRG-Trophy in Nordrhein-Westfalen sowie ei-
nige Trainingseinheiten an. Für die Europameis terschaften sucht das
Team derzeit intensiv nach Sponsoren und Spendern, um die Kosten für
die Teilnehmer so gering wie möglich zu halten. Weitere Infos dazu gibt es
auf der Home page unter www.dlrg-no-w.de. Text: A.G./Foto: privat
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Teenytreff
An alle Mädchen und Jungs aus Es-
senheim ab 10 Jahren. 
Der Teenytreff der AWO Essenheim ist
nach den Sommerferien ab 11.8. wie-
der geöffnet: donnerstags von 16.00
bis 19.30 Uhr, im Gemeinde-Jugend-
treff Raiffeisenstraße. Kommt vorbei
zum Basteln, Kochen, Spielen,
Kickern, Musik Hören und Quatschen.
Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Als Ansprechpartnerin steht Petra
Senftleben bei Fragen zur Verfügung
(Tel. 8 74 07). Su. Ba.

Infos Ihrer Gemeinde

Sachbeschädigung Eisen-
bahnbrücke durch Graffiti
Der Pfeiler der Eisenbahnbrücke an
der L 401 (Ortseinfahrt Klein-Wintern-
heim von Mainz kommend) wurde mit
Graffiti besprüht. Wir nehmen an, dass
dies am Wochenende 16./17.7.2011
geschehen ist. Ebenso wurde ein
Holzzaun an einem privaten Grund-

stück (Ausfahrt Klein-Winternheim
Richtung Nieder-Olm) besprüht. Wir
bitten Bürgerinnen und Bürger, die ent-
sprechende Beobachtungen gemacht
haben, um Meldung bei der Gemein-
deverwaltung. Die Hinweise werden
vertraulich behandelt.
Ute Granold, Ortsbürgermeisterin

Was sonst noch

Ökum. Frauengruppe
Klein-Winternheim
Literaturabend zu Leben und Werk der
Schriftstellerin Hilde Domin. Die Refe-
rentin Cordula Brandt, Eppertshausen,
ist uns bekannt aus der sehr lebendig
erzählten Lebensgeschichte der Herta
Müller. So dürfen wir auf einen interes-
santen Abend hoffen.
Alle an Literatur Interessierten sind
eingeladen für Dienstag, 9. August um
20 Uhr ins Haus Ritzinger, Hauptstraße
34, Klein-Winternheim. Hi. Mü.

Sport

djk Nieder-Olm mit neuem
Wirbelsäulengymnastik -
Angebot 
Termin: ab 2. August, jeweils dienstags
von 19.00 bis 20.00 Uhr im Neben-
raum der Heinz-Kerz-Sporthalle, Ma-
ria-Montessori-Straße, Nieder-Olm.
Anmeldung und Info: Telefon 0 61 36 /
91 68 51 oder freizeitsport@djk-nie-
der-olm.de Hi. Be.

FSV Jugendabteilung
Für unsere Mädchenmannschaft su-
chen wir einen Trainer/in. Wir bieten ab
dem 16. August eine Fußball AG, je-
den Dienstag von 14.00-15.45 Uhr,
dafür suchen wir noch einen Trainer/in.
Info: Wolfgang Schneider, Tel. 01 60 /
96 73 08 54. Wo. Schn.

TV Nieder-Olm Handball
Zweite Vorbereitungsphase hat be-
gonnen
Seit dem 27.7. hat die zweite Phase
auf die 3. Ligasaison  für die 1. Herren-
mannschaft begonnen.
In diese Vorbereitungsphase fallen
zwei Trainingslager in Nieder-Olm am
30. und 31.7. und 13. und 14.8. mit
Spielen gegen die TuS Dansenberg am
30.7. um 16.30 Uhr und die HSG Pohl-
heim am 13.8. um 16.30 Uhr und die
TuS Kleenheim am 14.8. um 16.00 Uhr. 
Am 21.8. findet das 7. Jupp-Schütz-
Gedächtnisturnier mit der VTZ Saarp-
falz, dem TV Moselweiss und der 
SG Saulheim statt.
Auswärts bestreitet das Team Spiele 
in Langenlonsheim gegen die HSG

Rhein/Nahe am 6.8., in Zweibrücken
gegen die VTZ Saarpfalz am 7.8. und
am 27.8. in Nieder-Roden gegen die
HSG Nieder-Roden. Mit einem Heim-
spiel am 4.9. gegen die TSG Groß-Bie-
berau startet der TV in die neue Sai-
son.
Am 23.7. musste man im ersten Test-
spiel gegen die TuS Dotzheim ein
33:35 hinnehmen. Sonntags spielte
man beim Oberligaaufsteiger TV Bo-
denheim und konnte die Begegnung
mit 43:29 gewinnen.
Eine niederschmetternde Nachricht
mussten die Verantwortlichen vor Be-
ginn der zweiten Phase hinnehmen. Ti-
no Stumps hat 6-8 Wochen absolutes
Belastungsverbot erhalten. Grund
dafür ist ein knöcherner Abriss eines
Bandes im linken Fußgelenk der zu ei-
nem Ödem im Gelenk führte. M. So.

Nieder-Olm

Klein-Winternheim

Mit einer Markise von
Ranft machen Sie das

ganze Jahr Urlaub 
auf Ihrer Terrasse

Karl Wolf feiert 90. Geburtstag

Wer ihm gegen -
über sitzt und sich
mit ihm unterhält,
möchte seine neun
Jahrzehnte nicht
glauben. Dennoch,
am 20. Juli feierte
Karl Wolf in Essen-
heim seinen 90.
Geburtstag, just in
dem elterlichen
Haus, einem bäu-
erlichen Anwesen,
in dem er groß ge-
worden ist. Essenheim ist auch heute noch sein Lebensmittelpunkt. Eine
Ausnahme allerdings gab es, als er von 1941 bis 1943 im Afrika-Corps
diente, mit anschließender Kriegsgefangenschaft in den USA und in 
England.
1947 durfte Karl Wolf endlich in sein vertrautes Essenheim heimkehren.
Hier betrieb er im Nebenerwerb eine Landwirtschaft und arbeitete an 
verschiedenen Stellen, bis er 1963 „beim Opel“ anfing und dort bis zur
Rente blieb. Inzwischen hatte er eine Frau gefunden, die Charlotte von
Stadecken, 1952 heirateten die beiden, und im nächsten Jahr werden sie,
so Gott will, ihre Diamantene Hochzeit feiern. Drei Kinder, sechs Enkel
und fünf Urenkel zählt nunmehr die Familie, die teilweise auf dem Foto zu
sehen ist, gemeinsam mit Verbandsbürgermeister Ralph Spiegler und
Ortsbürgermeister Hans-Erich Blodt, die dem Jubilar zu seinem Ehrentag
gratulierten.
Karls Wolfs Leben ist von Arbeit geprägt - und von der Liebe zu Pferden.
So hat er noch in den 90er Jahren, als alle Welt bereits motorisiert war, mit
einem Pferd im Wingert gearbeitet. Text/Foto: AS

Gertrud und Karl Neher feiern 
Diamantene Hochzeit

Kennen gelernt 
haben sie sich im
Jahre 1950 in
Mombach, das
Jahr darauf heira-
teten sie. Die Rede
ist von Gertrud und
Karl Neher, die am
21. Juli in Klein-
Winternheim das
Fest ihrer Diaman-
tenen Hochzeit fei-
erten, zu der ihnen
der erste Kreisbei-
geordnete Adam Schmitt, Verbandsbürgermeister Ralph Spiegler sowie
Ortsbürgermeisterin Ute Granold (s. Foto) gratulierten. Später wechselte
Karl Neher seinen Arbeitsplatz nach Mainz, weil ihm mit einem Firmen-
wechsel eine Wohnung in Mainz zur Verfügung gestellt wurde. Kein 
unerhebliches Argument in jenen Jahren der chronischen Wohnungsnot.
Gebürtig allerdings ist Karl Neher aus Finthen, weshalb die Kinder, sieben
an der Zahl, stolz darauf sind, „Halb-Finther“ zu sein. Darüber hinaus freut
sich das Jubelpaar über zehn Enkel und drei Urenkel.
Heute genießen die beiden ihren Ruhestand in Klein-Winternheim. Oder
ist es eher ein Unruhe-Stand, den sie mit gemeinsamen Unternehmungen
ausfüllen, wozu der Golf-Sport und Reisen in alle europäischen Länder
gehören? „Ich bin so wunschlos glücklich“, gesteht Gertrud Neher. 
„Und so möge es bleiben.“ Text/Foto: AS

SEMILLA - Benefiz-
konzert zugunsten
der Stiftung Sankt
Andreas
Am Freitag, 5. August, ist anläss-
lich des 110. Kirchenjubiläums die
Instrumentalgruppe SEMILLA zu
Gast in der Kath. Pfarrkirche
Sankt Andreas.
Ab 19.30 Uhr erwartet das Publi-
kum ein Konzert mit mediterranen
Klängen - gefühlvoll vorgetragen
und eingebettet in vitale Rhyth-
men. Mit überwiegend eigenen
Arrangements, Textvertonungen
und Eigenkompositionen spannt
das Musiker-Quartett einen wei-
ten stilistischen Bogen „aus im-
pressionistischen Klangbildern
und folkloristischen Melodien aus
Spanien, Südamerika und dem
Orient bis hin zu einer ganz eige-
nen stilistischen Tonsprache 
abseits aller Genres“, verspricht
SEMILLA. Eine musikalische
Traumreise in den Süden.
Der Gruppe gehören hochkarätige
Musiker an: Albert Peter (Kompo-
sition, Zupfinstrumente, Panflöten
und Gesang), Stefanie Gebhard
(Flöten) und Ulrike Schäfer (Cajon
und Percussion) sowie Valerie
Cribbs, Harfenistin aus den USA.
Endlich sind sie mit ihrer verzau-
bernden Musik wieder einmal in
Klein-Winternheim zu hören.
Der Eintritt zu diesem Benefizkon-
zert zugunsten der Stiftung Sankt
Andreas ist frei, Spenden sind je-
doch sehr willkommen. Bei gutem
Wetter besteht nach dem Konzert
die Gelegenheit, mit den Musikern
bei einem Glas Wein oder Prosec-
co ins Gespräch zu kommen.

G. Z.
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Gewerbeverein 
Nieder-Olm 1986 e.V.
Nachdem in den letzten Jahren das In-
teresse an der Vereinsarbeit gesunken
ist und einige Mitglieder aus persönli-
chen Gründen für Ämter nicht mehr
zur Verfügung stehen, wurde bei der
Mitgliederversammlung am 2.5.2011
der Antrag auf Auflösung des Vereins
gestellt und in der Mitgliederversamm-
lung am 30.5.2011 beschlossen.
Die Löschung wurde am 6.7.2011 in
das Amtsregister eingetragen. R.Ur. 

AWO und SPD laden ein
zum Grillfest
Zum gemeinsamen Grillfest laden die
Ortsvereine von Arbeiterwohlfahrt und
SPD ihre Mitglieder am Samstag, 
13. August, ab 15 Uhr, in die Senioren-
begegnungsstätte in der Pfarrgasse
ein. Bei Kaffee und Kuchen, leckeren
Speisen und Getränken und Live-Mu-
sik wollen die Vereine gemeinsam ein
paar schöne Stunden verbringen. 
Anmeldungen zum Fest nehmen
Chris tel Beißmann (für die AWO), 
Telefon 21 26 und Christel Simon (für
die SPD), Tel.: 27 67, entgegen. G. Ku.

Neuer Chor für
junge Menschen ab 12

Franziska Ovenhausen 
leitet den „Teeny-Chor“

Am 11. August startet als neuer Chor
für Jugendliche ab 12 Jahren ein
„Teeny-Chor“ vom Liederkranz Nieder-
Olm. Unter der Leitung von Franziska
Ovenhausen (24) werden die Jugendli-
chen die Vielseitigkeit der Musik ken-
nenlernen. 
Stimmbildung, individuell auf die
Stücke und Personen abgestimmt,
stehen ebenso wie der mehrstimmige
Gesang auf der Programmliste. Die
Liedgutauswahl wird gemeinsam mit
den Jugendlichen erarbeitet und ab-
gestimmt, so das für jeden etwas da-
bei sein wird. Natürlich stehen neben
chorischer Arbeit und Aufführungen
auch Exkursionen und Ausflüge auf
dem gemeinsamen Programm.
Am 11. August um 17.00 Uhr findet die
erste Zusammenkunft im Juhubuhaus
in der Pfarrgasse statt. Alle Tennys von
12-17 sind herzlich zur ersten Probe
eingeladen. Die weiteren Proben fin-
den dann immer donnerstags von 17-

18 Uhr im Juhubuhaus, bei Bedarf
auch etwas länger, statt. 
Weitere Informationen unter www.
gvliederkranzno.de Text/Foto: Al. Kr.

Was sonst noch

Jahrgang 1938 N.-Olm
Zum nächsten Stammtisch treffen wir
uns am Montag, 1.8, ab 17.30 Uhr in
Sörgenloch „Zum Moosberg”. E. Mei.

Sport

TV 1848 Ober-Olm e.V.
Neue Yoga-Kurse nach den Sommer-
ferien: Dienstags: 9.8.-27.9., 18.00-
19.30 Uhr und 19.30-21.00 Uhr, ÜL:
Isabel Rojo-Wiese, Info/Anmeldung
bei M. Jäger, Tel. 8 54 09
Neue Pilates-Kurse nach den Som-
merferien: Fortgeschrittene: Dienstags
9.8., 18.30-19.30 Uhr (5 UE) und
19.45-20.45 Uhr (10 UE)
Fortgeschrittene: Mittwochs 10.8., 18-
19 Uhr (10 UE) und 20-21 Uhr (10 UE)
Fortgeschrittene: Donnerstags: 11.8.,
9.00-10.00 Uhr
Einführung in das Pilatestraining: Mitt-
wochs 10.8., 19-20 Uhr (8 UE) ÜL: El-
len Kargel (DTB-Pilates-Trainerin Plus-
punkt Gesundheit) Info/Anmeldung:
0 61 36 / 99 77 41. E. Ka.

Vereinsleben

Sommerpause beim
Quartett-Verein beendet
Der Quartett-Verein 1863 Ober-Olm

e.V. hat seine Sommerpause beendet 
und nimmt die Probenarbeit im Ver-
einshaus in der Obergasse wieder auf. 
Der gemischte Chor beginnt am 
1. August um 18.30 Uhr, das Blasor-
chester am 2. August um 20 Uhr und
Modern Q am 3. August um 20.30 Uhr. 
Schülergruppe und Jugendband pro-
ben ab sofort dienstags; los geht’s am
2. August um 18 Uhr bzw. 18.45 Uhr.
Kinder und Jugendliche, die bereits ein
Instrument spielen oder es erlernen
möchten, sind jederzeit herzlich zu ei-
ner Schnupperstunde eingeladen,
ebenso interessierte SängerInnen und
MusikerInnen.
Nähere Informationen auch im Internet
unter www.quartett-verein.de. B. Alt. 

Ober-Olmer Sommerfest -
ein voller Erfolg
Vom 15.-17. Juli hatte der Quartett-
Verein 1863 Ober-Olm e.V. zu seinem 
weit über die Ortsgrenzen hinaus be-
kannten Sommerfest eingeladen, das
diesmal zum 41. Mal stattfand.
Bereits am frühen Freitagabend war
der Hof in der Alten Pfarrgasse voll be-
setzt, sehr zur Freude der Jugendband
unter der Leitung von Gerhard Maurer,
die die Eröffnung des Festwochenen-
des übernommen hatte. Im Anschluss
luden Hansi und Michel von „Echt 
guat“ das gutgelaunte Publikum zum
Feiern ein. Auch am Samstag kamen
die vielen tanzwütigen Gäste mit der
bis dato in Ober-Olm noch unbekann-
ten Band „Music Line“ voll auf ihre Ko-

Ober-Olm

Veranstaltungen
Verbandsgemeinde Nieder-Olm
1. 8. 2011, 15.00 Uhr
Netzwerk Demenz/GFA
und Seniorenbeauftragte
der VG Nieder-Olm
Gesprächskreis für
pflegende Angehörige
Seniorenresidenz
Nieder-Olm, Mühlweg 25

Nieder-Olm
29. 7. 2011, 19.33 Uhr
NOCC
Generalversammlung
DRK-Haus
Alfred-Delp-Str. 2

Sörgenloch
30. und 31. 7. 2011
Tag der Feuerwehr
Sa ab 17 Uhr, So ab 11 Uhr
Feuerwehrgerätehaus
im Mühlweg

4. 8. 2011, 15.00 Uhr
Gemeinde Sörgenloch
Seniorentreff
Rathaus, Mehrzweckraum

Stadecken-Elsheim
1. 8. 2011, 13.30 Uhr
Stadecken-Elsheimer
Generationenkreis e.V.
Ausflug nach Bingen zum Gelände
der ehem. Landesgartenschau
Abfahrt vom Parkplatz
der Selztalhalle, Stadecken
(auch für Rollstuhlfahrer geeignet)

Verbandsgemeinde Wörrstadt
Wörrstadt
30. und 31. 7. 2011
THW Wörrstadt
Tag der offenen Tür
Ober-Saulheimer-Str. 7
Sa. ab 19 Uhr, So. ab 11 Uhr

Kunst / Kultur

Feste / Feiern

Verbandsgemeinde Wörrstadt
31. 7. 2011, 15.30 Uhr
Verbandsgemeinde Wörrstadt
Finissage 
zur Ausstellung der „Gruppe 7“
Ratssaal der VG-Verwaltung

Armsheim
30. 7. 2011, 16.00 Uhr
Hundeverein OG Schimsheim
Sommerfest und Hundeschau
Vereinsgelände

Partenheim
Hintergassenfestgemeinschaft e.V.
30. 7. 2011, 17.00 Uhr
31. 7. 2011, 8.30 Uhr
33. Hintergassenfest

Wörrstadt
30. 7. 2011, 16.00 Uhr
Stadt Wörrstadt und juwi
ADONIA-Konzert
Musical „Der barmherzige Samariter“
Neubornhalle
Eintritt frei

30. 7. 2011, 20.00 Uhr
Kulturkreis Wörrstadt e.V.
Zettels Theater
Shakespearekomödie
„Verlorene Liebesmüh“
Zwischen den Kirchen

OT-Rommersheim
3. 8. 2011, 20.00 Uhr
Abschlusskonzert der 
internationalen Musikfreizeit
ev. Kirche
Eintritt frei

Veranstaltungen der Kultur- 
und Weinbotschafter/innen
finden Sie unter www.kultur-und-
weinbotschafter-rheinhessen.de

LBS-Kollege aus München
sucht zeitnah 3-4 ZKBB
oder Einfamilienhaus in 

VG Nieder-Olm oder Mainz!

LBS-Immobilien Mainz
Dipl.-Ing. (FH) Bärbel Mohn

Tel: 0 61 31 - 55 33 617
www.LBS.de/rlp-mitte

Jahresausflug des Nieder-Olmer 
Jahrgangs 1933/34

Zum traditionellen
Jahresausflug star-
tete der Jahrgang
1933/34 nach Hei-
delberg, um dort
mit dem MS „Alt
Heidelberg” auf
dem Neckar nach
Eberbach zu fah-
ren. Während der 
3 1/2-stündigen
Schifffahrt gab 
es zum Auf-
takt das Frühstück
und später das Mittagessen. Nächstes Etappenziel war die Deutschher-
renstadt Gundelsheim. Nach einem Stadtrundgang fand der Tag in gesel-
liger Runde bei Speis und Trank seinen späten Abschluss.
Ziel am Morgen danach war der Bad Mergentheimer Stadtteil Stuppach
mit der aus dem Jahr 1517 stammenden „Stuppacher Madonna” von
Matthias Grünewald in der Pfarrkirche Maria Krönung. In Weikersheim an
der Romantischen Straße im Taubertal war Gelegenheit zu einem 
Spaziergang durch den prachtvollen Barockgarten, angelegt im Stil von
Versailles, gelegen hinter dem prunkvollen Renaissanceschloss, dem
Stammsitz des Hauses Hohenlohe. Nach dem gemeinsamen Mittagessen
besuchte die Gruppe die Herrgottskirche in Creglingen mit dem welt-
berühmten, geschnitzten Marienaltar von Tilmann Riemenschneider 
(um 1505). Vor dem Beginn der Heimreise war eine Einkehr zu Kaffee und
Kuchen angesagt.
Der Abschluss der 2-tägigen Reise wurde in einem Weingut in Bensheim-
Zell gefeiert. Text/Foto: A. Hei.
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sten. Der Sonntag wurde mit einem
Frühschoppen der Kath. Kirchenmusik
Cäcilia aus Flonheim eröffnet, am
Nachmittag hatten die kleinen Besu-
cher beim traditionellen Kinderfest mit
Sackhüpfen, Eierlauf, Pudding-Wett -
essen und Ballonwettbewerb ihren
Spaß. Vorführungen der vereinseige-
nen Kindertanzgruppe (Leitung Ottilie
Wohmann) und einer Ropeskipping-
Gruppe des Turnvereins bereicherten
das Programm. Mit Tanz- und Unter-
haltungsmusik des Blasorchesters
klang am Abend das rundum gelunge-
ne Festwochenende aus. B. Alt. 

Abenteuer Alpen!
Bella Italia!
KLJB Kinder-Herbstfreizeit in St. Jo-
hann im Ahrntal (Südtirol/Italien)
Vom 1.-8. Oktober 2011 veranstaltet
die KLJB Ober-Olm/Essenheim e.V.
die sechste Kinder-Herbstfreizeit. Wie
in den letzten Jahren geht es unter
dem Motto „Abenteuer Alpen! Bella
Italia!“ hoch hinaus in die Berge. Mit-
fahren können alle Kinder von 8 bis 15
Jahren. Übernachtet wird in einem
schönen Haus im Luftkurort St. Jo-
hann im Ahrntal in Südtirol (Italien,
1018 m NN). Wir entdecken gemein-
sam die faszinierende Welt der Berge,
besuchen die große und mächtige
Burg Taufers und erforschen die Ge-
heimnisse Südtirols. Wer also eine
spannende Woche voller Überra-
schungen erleben möchte, bekommt
die Anmeldung und nähere Infos im In-
ternet unter www.kljb-online.de oder
per email herbstfreizeit@kljb-online.de. 

St. Wi.

Was sonst noch

Sperrmüllsammlung
in Ober-Olm
Kühlgeräte und Reifen sind kein
Sperrmüll
In Ober-Olm finden vom 1.-3. August
2011 die festen Sperrmülltermine statt.
Der Abfallwirtschaftsbetrieb weist da -
rauf hin, dass unter anderem folgende
Abfälle kein Sperrmüll sind und des-
halb nicht eingesammelt werden:
Altreifen, Autobatterien, Autoteile,
Bauschutt, Chemikalien, Eternitplat-
ten, Flüssigkeiten, Hausmüll, Kartona-
gen, Kleidung, Kühlgeräte, Leucht-
stoffröhren, Nachtspeicheröfen, Öl-
tanks, Problemmüll, teerimprägnierte
Holzteile, Rigipsplatten und Tapeten.
Die Abfälle dürfen nicht zu den Sperr-
müllterminen bereitgestellt werden. In-
formationen zur richtigen Entsorgung
dieser Abfälle gibt die Abfallberatung
unter Telefon: 0 61 32 / 7 87 - 70 80.
Der Sperrmüll sollte frühestens am
Vorabend des Abfuhrtages und
spätes tens bis 6 Uhr morgens am
Straßenrand bereitstehen. Einem un-
zulässigen Durchwühlen des Sperr-
mülls kann auf diesem Weg entgegen-
gewirkt werden. Zu den festen Sperr-
müllterminen können die Fraktionen
Holz-/Rest- und Metallsperrmüll be-
reitgestellt werden. Die einzelnen
Sperrmüllteile dürfen nicht länger als
zwei Meter, größer als ein Kubikmeter
und nicht schwerer als 70 Kilogramm
sein. Die Mengenbegrenzung liegt bei
maximal zwei Kubikmeter Sperrmüll
pro Fraktion und Haushalt.
Die Einteilungen der Sperrmüllbezirke
Ober-Olm A bis C sind im Abfallkalen-
der auf der Seite 64 abgedruckt. 
Weitere Informationen gibt die Ab-
fallberatung unter Tel.: 0 61 32 / 
787 - 7080. Auch im Internet unter

www.awb-mainz-bingen.de sowie im
Abfallkalender 2011 können Informa-
tionen zu vielen Entsorgungsfragen
nachgelesen werden. M. Wen.

Was sonst noch

„Tag der Feuerwehr“
in Sörgenloch
Das letzte Wochenende im Juli wird in
Sörgenloch wieder ganz im Zeichen
der Freiwilligen Feuerwehr stehen, la-
den die Brandwächter und ihr Förder-
verein doch zum längst Tradition ge-
wordenen „Tag der Feuerwehr“. 
Am Samstag (30. Juli) werden die Fei-
erlichkeiten um 17.00 Uhr mit einer
Schauübung im Mühlweg eingeleitet.
Danach öffnet der Biergarten seine To-
re, und wer es gern etwas exotischer
mag, ist in der Cocktail-Bar bestens
aufgehoben. Der Sonntag (31. Juli)
startet um 11. 00 Uhr mit einem vom
Sörgenlocher Musikverein gestalteten
Frühschoppen. Kuchenfreunde kom-
men ab 13.00 Uhr auf ihre Kosten.
Auch an die kleinen Gäste ist gedacht
- eine Hüpfburg und Rundfahrten mit
dem Feuerwehrauto sorgen für Be-
schäftigung. Dass an beiden Tagen mit
den berühmten Sörgenlocher Feuer-
wehrschnitzel ein besonderer Gau-
menschmaus geboten wird, bedarf
beinahe keiner Erwähnung mehr.

Th. We.

CDU Tagesfahrt
nach Frankfurt
Zu seiner diesjährigen Tagesfahrt am
Samstag, 13.8., lädt der CDU Ortsver-
band Sörgenloch alle Bürgerinnen und
Bürger herzlich ein.
Dieses Jahr steht eine erlebnisreiche
Fahrt nach Frankfurt auf dem Pro-

gramm. Abfahrt ist um 8.30 Uhr an der
Bushaltestelle / Waage. Mit dem Bus
geht es zunächst in die Innenstadt
Frankfurts. Nach einem historischen
Stadtrundgang durch die Altstadt und
den Römerberg, erfolgt anschließend
eine ausführliche Paulskirchenbesich-
tigung mit einer Darstellung der Ereig-
nisse um 1848. Nach dem Mittages-
sen in einer traditionellen Apfelwein-
gaststätte in Sachsenhausen, fahren
wir dann am Nachmittag auf die in 
200 m Höhe gelegene Panoramater-
rasse des Maintowers, von der man ei-
nen fantastischen Blick über Frankfurt
und den Taunus hat. Beschließen wer-
den wir den Tagesausflug in einer
gemütlichen Weinstube in Hochheim.
Die Ankunft in Sörgenloch ist gegen
21.00 Uhr geplant.
Der Preis für den Ausflug beträgt 
29 Euro. Verbindliche Anmeldung bis
zum 1.8. und nähere Infos unter Tel. 
0 61 36 / 13 30 (Sabine Hambach).

E. M. S.

Infos Ihrer Gemeinde

Einladung zur Bürgerver-
sammlung „Kleinfeld III“
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
die Ortsgemeinde Stadecken-Elsheim
lädt ein zur Bürgerversammlung am
Montag, 8. August 2011 um 19.30 Uhr
in den Mehrzweckraum der Selztal -
halle.
Vorstellung, Information und Diskussi-
on bzgl. „Kleinfeld III“.
Claudia Lörsch, 1. Beigeordnete

Einladung
zur Bürgerversammlung
„Dorfplatz Elsheim“
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

die Ortsgemeinde Stadecken-Elsheim
lädt ein zur Bürgerversammlung am
Dienstag, 9. August 2011 um 19.00
Uhr in den Mehrzweckraum der Selz-
talhalle.
Information und Diskussion zur Umge-
staltung des „Dorfplatz Elsheim“
Claudia Lörsch, 1. Beigeordnete

Vereinsleben

Generationengemein-
schaft e.V. - Monatstreff
Siehe unter Verbandsgemeinde, 
Rubrik Vereinsleben.

Sommerfest des MGV
Der MGV 1845 Zornheim e.V. führt von
Freitag, 5.8., bis Sonntag, 7.8., sein
traditionelles Sommerfest auf dem
schön gestalteten Röhrbrunnenplatz
durch. Dazu laden wir herzlich ein und
wir sind sicher, dass Ihnen unsere Pro-
grammpunkte und die einmalige At-
mosphäre dieses Platzes gefallen wer-
den.
Am Freitagabend ab 19.30 Uhr wird
die Band „Cuvee“ mit Live-Musik aus
Rock, Pop, Rock’n‘ Roll, Schlager, 
Jazz und Evergreens die Gäste unter-
halten. Am Samstag wird der in unse-
rer Region sehr gut bekannte Alleinun-
terhalter Manfred Vogl aus dem
Bayerischen Wald mit seiner stim-
mungsvollen Musik durch den Abend
führen (Beginn 19.30 Uhr). Am Sonn-
tagvormittag um 10.30 Uhr findet ein
musikalischer Frühschoppen statt, an
dem der MGV 1845 Zornheim mit sei-
nen befreundeten Vereinen Sänger-
bund 1911 Zornheim, MGV Mombach,
MGV Schwabenheim, MGV Stadecken
und MGV Elektro der Straßenbahner
Mainz teilnehmen. Sie alle freuen sich,
Ihnen ihr musikalisches Können zu
Gehör bringen zu dürfen. Den traditio-
nellen Abschluss gestalten wieder die
Zornheimer Musikfreunde mit an-
spruchsvollen Musikstücken ab 19.00
Uhr.
Für Speisen und Getränke ist wie im-
mer bestens gesorgt.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. D.Kr.

Was sonst noch

Dekanatsjugend-
gottesdienst und
Begegnungsfest
Zu einem Dekanatsjugendgottesdienst
lädt die KLJB Zornheim für Sonntag,
31. Juli um 10.00 Uhr ein. Der Gottes-
dienst wird in Zornheim, St. Bartho-
lomäus gefeiert. Es spielt die Gruppe
Lucky Spirit aus Lörzweiler. Zu Gast
sind Jugendliche aus Kenia, die im
Rahmen der Keniapartnerschaft der
KLJB im Bistum Mainz mit CARYM El-
doret/Kenia zu Besuch sind.
Der Gottesdienst ist Beginn des Be-
gegnungsfestes, das im Anschluss an
den Gottesdienst im Bartholomäus-
haus gefeiert wird. Wir laden ein zu ei-
nem gemeinsames Mittagessen sowie

Zornheim

Stadecken-Elsheim

Sörgenloch

Pippi Langstrumpf - Musikprojekt der
Kindertagesstätte Sörgenloch

Eine Aufführung am
Sommerfest der
Kindertagestätte
Sörgenloch war der
Abschluss eines er-
folgreichen Musik-
projektes unter 
Anleitung der  Mu-
sikpädagogin Alex-
andra Rudolff.
An der zweiwöchi-
gen Probezeit, die
auch durch Akti-
vitäten der Erzieher  rund um das Thema Pippi Langstrumpf begleitet 
wurde, nahmen alle Kinder des Kindergartens im Alter von 2-6 Jahren teil.
Sie traten voller Begeisterung in selbstgeschneiderten Kostümen als 
Pippis, Piraten, Matrosen und Pferde auf. Dank gilt den Erziehern und den
Eltern, die für die Gestaltung und Ausführung  des Bühnenbildes und der
Kostüme verantwortlich waren und im Besonderen dem  Förderverein der
Kindertagesstätte Sörgenloch e.V., der das gesamte Projekt finanzierte.

Text/Foto: K. Rei.
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Kaffee und Kuchen und freuen uns auf
regen Besuch und viele Gespräche.

Ka. We.

Literaturkreis
Der Literaturkreis der Ev. Kirchenge-
meinde Zornheim trifft sich wieder am
Donnerstag, 28. Juli um 19.00 Uhr im
Ev. Gemeindezentrum Zornheim. Wir
werden über das Buch von Monika
Maron „Ach Glück“ sprechen.
„Ach Glück“ ist eine klassische Auf-
bruchsgeschichte. In das in Gewohn-
heit und Gleichgültigkeit erstarrte Le-
ben von Johanna und Martin - den Fi-
guren aus dem Roman „Endmoränen“
- gerät zufällig ein schwarzer verlasse-
ner Hund. Johanna, die die Zukunft
nur noch grau in grau sieht, fragt sich
angesichts der Lebensfreude und an-
hänglichen Liebe dieses Tieres nach
ihren eigenen Wünschen und
Sehnsüchten, ihrem „Glückspotenti-
al“. Durch einen weiteren Zufall kommt
sie in Kontakt mit einer alten russi-
schen Aristokratin, die in Mexiko nach
ihrer Jugendfreundin, der Künstlerin
Leonora Carrington sucht. Johanna
folgt der Einladung ins Unbekannte,
nach Mexiko, während ihr Mann ratlos
Berlin durchstreift und sich fragt, wie
sein Leben so durcheinander geraten
konnte. Herzliche Einladung! Hier noch
ein Hinweis: Im August findet kein Li-
teraturkreis statt. Dü.

Spatenstich zur 
Errichtung einer 
kommunalen 
Kindertagesstätte

Die Ortsgemeinde Zornheim wächst
stetig und wird auch für immer mehr
Familien mit Kindern interessanter.
Deshalb wird auch hier viel für die
Kleinsten getan, wie z.B. jetzt der Bau
einer neuen Kita in unmittelbarer Nähe
der bestehenden Kindertagesstätte
und der Grundschule.
Neben dem Sportplatz entsteht ein
zweigeschossiges Gebäude mit Sat-
teldach. Untergebracht werden sollen
dort drei altersgemischte Gruppen mit
45 Kindern.
Am vergangenen Freitag lud die Ge-
meinde zum ersten Spatenstich, bei
der Ortsbürgermeister Dr. Werner Dah-
men die Feierlichkeiten mit einer Rede
eröffnete. Er erwähnte die Bedeutsam-

Mobilität und Verkehr

Sicherheit und Service vor Ort: 
An unserer 

TÜV-Station 
in Wörrstadt 

(beim Autohaus Freitag)

Öffnungszeiten Wörrstadt
Mo./Mi. u. Fr. : 8 bis 11 Uhr

Terminhotline: 0800 8838 8838

TÜV Rheinland Kraftfahrt GmbH

Unsere Öffnungszeiten:
Mo-Fr 8.00 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 18.00 Uhr · Samstag 9.00 bis 12.00 Uhr

Bitte beachten Sie die Angebote auf unserer Website: www.kfz-jakob.de

� Motorelektronik
� HU/AU im Hause
� Klimaservice 
� Karosseriearbeiten
� Lackierarbeiten
� Autoglas
� Werkstatt-Ersatzwagen
� Fahrzeuglackiererei

Kfz-Meisterbetrieb

B. JAKOB
Technik aus einer Hand !

An der Steig 13
55271 Stadecken-Elsheim
Tel. 0 61 30 / 86 55
Fax 0 61 30 / 84 54
kfz-jakob@t-online.de
www.kfz-jakob.de

MEISTERBETRIEB
DER

KFZ-INNUNG

Zornheim · Selzen 
Dolgesheim

Büro: Harxheim
Obergasse 4

Telefon: 0 61 38 / 90 24 94
Mobil: 01 72 / 8 66 68 69Geländer · Tore · Türen · Markisen · Briefkastenanlagen

Besuchen Sie unsere NEUE AUSSTELLUNG IN ELSHEIM
Schulstraße 51 metallbau-lechthaler@t-online.de
55271 Stadecken-Elsheim 01 76 - 16 77 88 90

Wintergärten · Treppen · Vordächer · Reparaturservice

Konkurswaren - Laden Horn 
Waren aller Art - 40 % bis - 60 % reduziert!

Konkurswarenhandel Heinz-Georg Horn
Am Kirschgarten 30 · 55271 Stadecken-Elsheim

Tel. 0 61 30 / 63 00 · Mobil 01 74 / 5 24 84 69
Di-Fr 10-13 Uhr u. 14-18 Uhr

www.konkurswarenhandel-horn.de
Jedes neue Bierglas mit Aufdruck 0,50 €
(außer Maß- und Tonkrüge)Aktuell:

– Wartungsarbeiten Reparaturen aller Art  – Wartung LPG-GSP und GAP
– Fehlercode Diagnose – Unfallreparaturen/ -Instandsetzung
– Klimaservice/Klimareparaturen – Glasschaden/Glasreparatur
– Achsvermessung – Lack und Schweißarbeiten
– Reifenservice/Reifeneinlagerung – NEU: Alufelgenaufbereitung

Mit eigener Autogastankstelle
Am Woog 7 · 55268 Nieder-Olm

Telefon 0 61 36 / 65 96 · www.klein-kfz.de 

Hans Jürgen Deuster
Maler- und Stukkateurmeister

Hans Jürgen Deuster 
Kreuznacherstraße 3

55271 Stadecken-Elsheim 
Telefon: 0 61 36 - 92 54 53

Fax: 0 61 36 - 75 25 813 

info@malermeister-deuster.de
www.malermeister-deuster.de

• Malerarbeiten
• Hochwertige 

Tapezierarbeiten
• Stukkateurarbeiten
• Innenausbau
• WDVS
• Verarbeitung von 

Edelputzen

Mailen Sie Ihre Anzeige an:

anzeigen@oppenheimer-druckhaus.de

90. Geburtstag von Agnes Hülpisch

Mit der Bezeich-
nung „phänomena-
les Gedächtnis“
sollte man vorsich-
tig umgehen. 
Auf Agnes Hülpisch
in Stadecken-
Elsheim trifft sie zu.
So hat sie am 
3. Februar 1947
während des Fast-
nachtsballs in der
Krone in Finthen
ihren zukünftigen
Mann kennen ge-
lernt und mit ihm den Donauwalzer getanzt. Dabei sei es ihr vorgekom-
men, als ob sie sich bereits 20 Jahre gekannt hätten. Am 21. Juli feierte
Agnes Hülpisch in einer überragend geistigen Frische ihren 90. Geburts-
tag, zu dem ihr VG-Bürgermeister Ralph Spiegler und die erste Beigeord-
nete der Ortsgemeinde Claudia Lörsch gratulierten, auf den Foto zusam-
men mit den Angehörigen der Jubilarin und einer Freundin, die sie damals
in einem Haushalt in Gonsenheim zusammen mit ihrer Schwester als 
Kinder versorgt hatte. Die Stelle hatte sie am 23. April 1943 angetreten.
Seit 2008 wohnt Frau Hülpisch bei ihrer Tochter in Stadecken-Elsheim, 
wo sie gepflegt wird und sich sehr wohl fühlt. Wer nun sagt, dass ältere
Menschen mit der IT-Technik nicht umgehen könnten, der wird durch Frau
Hülpisch eines Besseren belehrt. Da ihre Augen nicht mehr so recht 
mitmachen wollen, benutzt sie einen I-Pad, auf dem sie die Schriftgröße
einstellen kann. Und so wird sie auch diesen Beitrag im NachrichtenBlatt
lesen können und sich hoffentlich ein wenig daran erfreuen

Text/Foto: AS
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keit dieses Projektes und lobte die 
bisher erfolgten bürokratischen 
und politischen Bemühungen. VG-
Bürgermeis ter Ralph Spiegler wies
anschließend auf den gut gewählten
Standort hin, der sich in direkter Nähe
zu einem Neubaugebiet befindet.
Die neue Kita wird in kommunalter 
Trägerschaft geführt werden. Eine Er-
weiterung am Standort des bestehen-
den Kindergartens war u.a. aus räum-

lichen Gründen nicht möglich. Wenn
alles wie geplant läuft, wird Zornheim
im nächs ten Jahr über zwei Kindergär-
ten verfügen, davon einer in kirchlicher
Trägerschaft mit 5 Gruppen und einen
in kommunaler Trägerschaft mit 3
Gruppen.
Das Gesamtinvestitionsvolumen 
wurde mit knapp 1,8 Millionen Euro
kalkuliert. Land und Kreis unterstützen
das Bauvorhaben mit 384.000 Euro,

die Verbandsgemeinde beteiligt sich
mit 230.000 Euro. 
Das Investitionsvolumen konnte durch
Nutzen von Synergien noch gesenkt
werden, indem freie Leistungskapa-
zitäten der Heizungsanlage des an-
grenzenden Sportlerheims mit genutzt
werden.
Geplant ist die Eröffnung der neuen 
Kita im Frühjahr 2012.

Text/Foto: Ol.St.

für die Verbandsgemeinde Nieder-Olm

mit den amtlichen Bekanntmachungen der Ver-
bandsgemeinde Nieder-Olm und der Ortsgemeinden
Essenheim, Jugenheim, Klein-Winternheim, Ober-
Olm, Sörgenloch, Stadecken-Elsheim, Zornheim
und der Stadt Nieder-Olm.
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Städtepartnerschaft Stadecken-Elsheim - 
Bovolone (Provinz Verona) 
Partnerschaft seit 2000

Bürgerreise nach Bovolone 
vom 2. bis 5. September 2011

Das Partnerschaftskomitee der Stadecken-Elsheimer Partnergemeinde Bovolone in der Provinz Verona lädt 
gemeinsam mit dem neuen Bürgermeister Mirandola alle Bürgerinnen und Bürger unserer Gemeinde zu einem 
Besuchswochenende vom 2. bis 5. September 2011 nach Italien ein. Der deutsch-italienische Partnerschaftsaus-
schuss (DIPA) freut sich über eine zahlreiche Teilnahme an dieser Bürgerreise mit vielen Gelegenheiten, bestehende
Freundschaften zu vertiefen und neue Bekanntschaften zu schließen. 
Anmeldungen bitte an die Gemeindeverwaltung Tel. 0 61 36 / 22 48, email: Gemeinde@stadecken-elsheim.de oder
an die Partnerschaftsvorsitzende Mechthild Vogt, Tel. 0 61 36 / 58 18, email: me.vogt@web.de.

Infos zur Partnerschaft: Mechthild Vogt, 0 61 36 / 58 18 und Reiner Humme, 0 61 30 / 4 66

Informationsabend zur Bürgerreise:
Freitag, 12. August, 19 Uhr im Amtshaus der Burg im OT Stadecken
Bovolone, 20 km südlich von Verona in der Poebene, hat ca. 14.000 Einwohner
Rund um Bovolone werden Getreide, Gemüse, Obst, Tabak, Wein und Reis angebaut. Hervorzuheben ist das 
Möbelhandwerk im Stil der klassischen Einrichtung der vergangenen Jahrhunderte. Desweiteren haben sich Betrie-
be in der Glasmacherei und der Bekleidung in der Welt einen Namen geschaffen. Der Handel mit Antiquitäten, Ein-
richtungsmöbel, Glasmachereiprodukten und Bekleidung ist ein wichtiger Bestandteil der Wirtschaft von Bovolone.
Export findet in alle Regionen der Welt statt. M. V.

Ende nichtamtlicher Teil



Tipps für einen optimalen Start in diesen neuen Lebensabschnitt

Den Schulweg einüben - Für Schulanfänger ist es bedeutend, den Schulweg schon vor Schulbeginn
in Begleitung der Eltern kennen zu lernen. Machen Sie Ihr Kind mit den Gefahren des Schulwegs 
vertraut und üben Sie das richtige Verhalten im Straßenverkehr. Nehmen Sie sich die Zeit Ihr Kind in
den ersten Wochen zu begleiten und verzichten Sie bei kurzen Wegstrecken zur Schule auf das Auto.
Wichtig für die dunkle Jahreszeit sind Reflektorflächen an der Kleidung damit Ihr Kind von anderen 
Verkehrsteilnehmern frühzeitig wahrgenommen wird.

Der richtige Ranzen - Vor allem im Grundschulalter
sollten Kinder statt einem gewöhnlichen Rucksack 
einen Schulranzen benutzen, weil sich dieser dank
seiner deutlich stabileren Bauform besser tragen 
lässt und auch widerstandsfähiger ist. Der Ranzen
sollte so leicht wie möglich und so schwer wie nötig
sein. Ein geringes Gewicht darf nicht die Stabilität
verringern. Unter der Vielfalt der Ranzen gibt es
Leichtgewichte mit  rund 900 und 1000 Gramm, 
aber auch schwere Modelle mit 1500 Gramm.
Grundsätzlich gilt: Je weniger ein Kind wiegt, 
desto leichter sollte der Ranzen sein. Ein gefüllter
Schulranzen sollte zehn Prozent des Körpergewichts
des Kindes nicht übersteigen. Da jedes Kind anders
gebaut ist, sollte es seinen Schulranzen immer 
aufprobieren. 

Die Schultüte - Zur Einschulung darf die Schultüte
natürlich nicht fehlen! Gefüllt mit einem kleinen Anteil
an Süßigkeiten soll sie möglichst schulspezifische
Dinge, wie z. B. Farbstifte, Radiergummi, Malkasten,
enthalten, aber auch ein Springseil, Tagebuch, 
Poesiealbum, die erste Uhr oder ein Gutschein für den Zoo- oder Freizeitpark 
lässt die Einschulung zusätzlich zu einem unvergesslichen Ereignis werden. 

Bald ist es wieder soweit: 
Der erste Schultag steht vor der Tür

und viele „ABC-Schützen“ 
fiebern ihrer Einschulung bereits 

mit Spannung entgegen. 
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Wir feiern 3. Geburtstag !
Vom 29. 7. - 13. 8. 2011

auf alle Artikel im Geschäft
*außer reduzierte Ware und AngeboteRabatt*

Schulbücher – Schulbedarf – Schulrucksäcke
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Den Arbeitsplatz kindgerecht einrichten - Damit die Schulan fänger optimale Bedingungen für das 
Lernen haben, muss der häusliche Arbeitsplatz kindgerecht gestaltet werden. Achten Sie auf stabile 
und gut verstellbare Möbel (mit TÜV/GS-Siegel), die mehrere Jahre lang mitwachsen können.
Sorgen Sie am Arbeitsplatz für eine ausreichende Beleuchtung und eine reizarme Umgebung.

Bleibende Erinnerung - Den ersten Schultag auf Film, Foto oder in einem Fotobuch festhalten.
Der erste Schultag ist ein prägendes und einmaliges Erlebnis für Kinder. Deswegen sollte er auch unter
allen Umständen auf Fotos bzw. Video festgehalten werden. Ein Foto des neuen ABC-Schützen, aber
auch ein Foto mit allen Familienmitgliedern wird in späteren Jahren an die letztendlich doch schöne
Schulzeit erinnern. 

Kennenlernparty - Organisieren Sie für Ihr Kind eine kleine Feier direkt nach dem Schulanfang.
Laden Sie die neuen Klassenkameraden zur Party ein. So findet sich die Gelegenheit Freundschaften zu
schließen und neue Kontakte zu knüpfen. Text: OHD/Red.

Fotos: Fotolia/Pixelio

IIhhrr  SScchhrreeiibbwwaarreennffaacchhggeesscchhääfftt
iinn  NNiieeddeerr--OOllmm

•  große Auswahl an
Schreiblernfüllhaltern

•  Bürobedarf
•  Bewerbungscenter
•  Master Tinta

Druckerpatronen
•  Kopieren und Faxen
•  Glückwunschkarten 

für jeden Anlass
•  Tageszeitungen
•  Wochen- und 

Monatszeitschriften
•  Anzeigenannahme 

Nachrichtenblatt „aktuell”
•  Hermes Paket- und 

Privatpaket Shop
•  Lottoannahmestelle

Was nicht vorrätig ist,
bestellen wir Ihnen
selbstverständlich !

SCHREIBWAREN SAUER
Inh. Anette Sauer
Bahnhofstraße 2

55268 Nieder-Olm
Telefon 0 61 36 / 9 20 01- 0
Fax 0 61 36 / 9 20 01- 20

info@pbs-sauer.de

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 7.30 - 18.30 Uhr

Sa. 7.30 - 13.00 Uhr

Alles für den 
Schulstart 2011

Markenartikel für die Schule
Arbeitsmaterialien und Schulbücher 
von der Grundschule bis zum Abitur, 

für Studium und Berufsschule


